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Termine kurz notiert:
noch bis zum 19. Mai

Ausstellung
„Bergmannsschuh trifft Krokodil. 
90 Jahre UNser Museum“
Unna, Hellweg-Museum

März 2019
16. und 17. März

Frühlingsmarkt
Hobbykünstler präsentieren 
ihre Werke
Massen, Bauer Brune
11.00 bis 17.00 Uhr

Freitag, 15., 16., 17., 20., 22., 23., 24., 
27., und 29. März

Musical „Bye Bye Love“
Unna, Kühlschiff (Lindenbrauerei)
Mi., Fr., Sa. 19.00 / So. 17.00 Uhr

Sonntag, 17. März

5. Meisterkonzert 
Unna, Stadthalle, 18.00 Uhr

Montag, 18. März

Ohrwurmsingen
Unna, Schalander (Lindenbrauerei)
19.30 Uhr

Dienstag, 19. März

Bürgersprechstunde
Ortsvorsteher Dr. Peter Kracht
Massen, Bürgeramt
10.00 bis 12.00 Uhr

Kindertheater
„Hans und Veit im Glück“
Unna, Stadthalle, 15.00 Uhr

Mittwoch, 20. März

Glaubens-Übungen
„Mit Leib und Seele“
Ev. Kirchengemeinde Massen
Massen, Friedenskirche
19.30 bis ca. 21.00 Uhr

Donnerstag, 21. März

Musik Club: Astro Lloyd
Unna, Schalander (Lindenbrauerei)
20.00 Uhr

Theaterstück
Krimi (Arne Dahl)
„Sieben minus eins“
Unna, Stadthalle, 20.00 Uhr

Freitag, 22. März

Workshop
„Fetzige Drucke. Vom Stempel- 
zum Umgebungsdruck“
Unna, Hellweg-Museum
15.00 bis 17.00 Uhr

Comedy
Markus Krebs „Pass auf! 
... Kennste den?“
Unna, Stadthalle, 20.00 Uhr

Samstag, 23. März

Offener Kindertreff
Ev. Kirchengemeinde Massen
Massen, Ichtys-Haus
11.00 bis 12.30 Uhr

Jahreshauptversammlung, AWO
Massen, AWO-Treff, 15.00 Uhr

Sonntag, 24. März

Ladies Markt 
Unna, Stadthalle, 11.00 Uhr

Jahreshauptversammlung,  
SG Massen (Abteilung Fußball) 
Massen, Melanchthonhaus, 18.00 Uhr

Mittwoch, 27. März

Glaubens-Übungen
„Mit Leib und Seele“
Ev. Kirchengemeinde Massen
Massen, Friedenskirche
19.30 bis ca. 21.00 Uhr

Freitag, 29. März

Workshop
„Fetzige Drucke. Vom Stempel- 
zum Umgebungsdruck“
Unna, Hellweg-Museum
15.00 bis 17.00 Uhr

Samstag, 30. März

Ökumenischer Spaziergang
über 6 Stationen
Beginn: ev. Friedenskirche
14.00 Uhr

Konzert
Goldplay – Tribute to Coldplay
Unna, Kühlschiff (Lindenbrauerei)
20.00 Uhr

Champions Gala
Ehrung und Party
Unna, Stadthalle, 20.00 Uhr

Ü30 Party
Unna, Kühlschiff (Lindenbrauerei)
23.00 Uhr

Sonntag, 31. März

Vorstellungsgottesdienst zur  
Konfirmation
Ev. Kirchengemeinde Massen
Massen, Friedenskirche, 10.00 Uhr

Kids Markt
Unna, Stadthalle, 11.00 Uhr

Konzert
Stephan Sulke „Liebe ist nichts für 
Anfänger“
Unna, Kühlschiff (Lindenbrauerei)
17.00 Uhr

April 2019
Dienstag, 02. April

Bürgersprechstunde
Ortsvorsteher Dr. Peter Kracht
Massen, Bürgeramt
10.00 bis 12.00 Uhr

Glaubens-Übungen
„Mit Leib und Seele“
Ev. Kirchengemeinde Massen
Massen, Friedenskirche
19.30 bis ca. 21.00 Uhr

Theaterstück
„Konstellationen“ 
Unna, Stadthalle, 20.00 Uhr

Samstag, 06. April

Offener Kindertreff
Ev. Kirchengemeinde Massen
Massen, Ichtys-Haus
11.00 bis 12.30 Uhr

Dienstag, 09. April

Musical
„Ritter Rost“
Unna, Stadthalle, 15.00 Uhr

Glaubens-Übungen
„Mit Leib und Seele“
Ev. Kirchengemeinde Massen
Massen, Friedenskirche
19.30 bis ca. 21.00 Uhr

Donnerstag, 11. April

17. Benefizkonzert
Luftwaffenmusikkorps Münster
Unna, Erich Göpfert Stadthalle
20.00 Uhr

Freitag, 12. April

Nur die Liebe zählt
Speeddating
Ev. Kirchengemeinde Massen
Massen, ev. Gemeindehaus
19.00 bis 21.00 Uhr

Sonntag, 14. April

Kinderkirche
Ev. Kirchengemeinde Massen
Massen Ichtys-Haus, 10.00 Uhr

Dienstag, 16. April

Bürgersprechstunde
Ortsvorsteher Dr. Peter Kracht
Massen, Bürgeramt
10.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag, 18. April

Agape-Feier
Kirchengemeinden Massen
Massen, Gemeindesaal St. Marien
19.30 Uhr

Samstag, 20. April

Osterfeier und Ostereiersuche,  
SG Massen
Massen, Finnen-Laufbahn  
(nb. Sonnenschule) ab 17.00 Uhr
Freitag, 26. April

Christian Ehring
Unna, Stadthalle, 20.00 Uhr

Samstag, 27. April

Kinderspielenachmittag, 
AWO Massen,  
AWO-Treff, 13.00 Uhr
Anmeldung über Dieter Vogel 
(02303/69447)

Dienstag, 30. April

Bürgersprechstunde
Ortsvorsteher Dr. Peter Kracht
Massen, Bürgeramt 
10.00 bis 12.00 Uhr

Mai 2019
Samstag, 04. Mai

Offener Kindertreff
Ev. Kirchengemeinde Massen
Massen, Ichtys-Haus
11.00 bis 12.30 Uhr

Sonntag, 05. Mai

Abendmahlgottesdienst zur 
Konfirmation
Ev. Kirchengemeinde Massen
Massen, Friedenskirche
10.00 Uhr

Fr., 10. bis Mo, 13. Mai

Frühjahrskirmes
Unna, rund ums Rathaus

Sonntag, 12. Mai

Konfirmation I
Ev. Kirchengemeinde Massen
Massen, Friedenskirche, 10.00 Uhr

Dienstag, 14. Mai

Komödie
„Willkommen bei den Hartmanns“
Unna, Stadthalle, 20.00 Uhr

Samstag, 18. Mai

Offener Kindertreff
Ev. Kirchengemeinde Massen
Massen, Ichtys-Haus
11.00 bis 12.30 Uhr

Sonntag, 19. Mai

Konfirmation II
Ev. Kirchengemeinde Massen
Massen, Friedenskirche, 10.00 Uhr

Dienstag, 21. Mai

Kindertheater
„Wok Wok Wok“
Unna, Stadthalle, 15.00 Uhr

Samstag, 25. Mai

Kinderspielenachmittag, 
AWO Massen, AWO-Treff
13.00 Uhr, Anmeldung über  
Dieter Vogel (02303/69447)

(alle Angaben ohne Gewähr)

Redaktion:
„Sehr geehrte Frau Nick, als wir uns 

vor einem Jahr unterhalten haben, 

hatte Ihre Vision für Massen funktio-

nierende, zukunftsgerechte Grund-

schulen und die Ausweisung neuer 

Wohnbaugebiete für den Zuzug jun-

ger Familien zum Inhalt. Wo stehen 

wir jetzt? Sind Sie Ihren Zielen näher-

gekommen?“

Renate Nick:
„In diesem Monat, im März gab es 

für das Baugebiet Massener Bahn-

hofstraße/Kletterstraße eine Bür-

gerversammlung. Dort ging es also 

weiter. Aber Sie sehen, dass man 

für Planungsprozesse einen langen 

Atem braucht. Bei der Schillerschu-

le ist für den Bau eines Kindergar-

tens, und damit einhergehend die 

Optimierung einer Ganztagesbe-

treuung Alles auf Grün gestellt.“

Redaktion:
„Das klingt so, als ob Ihre Wünsche 

alle Realität werden.“

Renate Nick:
„Das wäre schön, aber leider ist dies 

nicht so. Wir hatten uns im letzten 

Jahr auch über die Hellweg Real-

schule und eine Standortentschei-

dung für eine erweiterte Realschu-

le für ganz Unna unterhalten. Der 

Altstandort an der Königsborner 

Straße war nach Auskunft der Fach-

leute im laufenden Betrieb nicht sa-

nier- und erweiterbar, weil in den 

Wänden für die Bauzeit typische 

Schadstoffe vorhanden sind. Wir 

brauchen zwar keine Angst zu ha-

ben, dass die Kinder, die dort be-

schult werden, in belasteten Räu-

men sitzen. Solange diese nicht 

renoviert werden, passiert auch 

nichts. Eine Renovierung wäre aber 

so aufwendig, dass nach Auskunft 

der Fachverwaltung unter pädago-

gischen und finanziellen Gesichts-

punkten ein Neubau die wirtschaft-

lichere Lösung ist. Der Stadtrat hat 

sich daher inzwischen, auch mit 

meiner Stimme, für einen Neubau 

auf dem Gelände des ehemaligen 

Freizeitbades mehrheitlich ent-

schieden.“

Redaktion:
„Dann ist ja alles gut, wann können 

wir die neue Schule denn einwei-

hen?“

Renate Nick:
„Wir befinden uns hier am Beginn 

eines Planungsprozesses, und am 

Renate Nick spricht über den Ortsteil Massen
Unnas stellvertretende Bürgermeisterin und Massener SPD Ratsfrau

Beispiel der Schule zeigt sich wie 

schwierig solche Verfahren sind. 

Nach meinem Demokratieverständ-

nis zeigt sich, wie wichtig es ist, die 

betroffenen Menschen mitzuneh-

men. Wenn ich gerade formuliert 

habe, dass der neue Standort mehr-

heitlich beschlossen wurde, macht 

sich an dem Wort „mehrheitlich“ ein 

Konflikt fest. Der neue Standort be-

findet sich neben der Einflugschnei-

se des Dortmunder Flughafens und 

ist damit sicherlich lärmbelasteter 

als der Altstandort. Hier ist es erfor-

derlich mit der Politik und den El-

tern zukünftiger Schüler in eine 

transparente Diskussion zu gehen 

und zu versuchen Überzeugungs-

arbeit zu leisten. Überzeugungsar-

beit dahingehend, dass moderne 

Baukörper so errichtet werden kön-

nen, dass der Fluglärm zu vernach-

lässigen ist. Hier macht sich fest, dass 

Entscheidungen nicht intransparent 

in Hinterzimmern getroffen werden 

dürfen, sondern Betroffene mitzu-

nehmen sind, auch in dem Wissen, 

dass es im Regelfall keine einstim-

migen Entscheidungen geben wird, 

sondern Mehrheiten entscheiden 

müssen. Gerade bei Planungspro-

zessen, sollte mehr Dialog stattfin-

den, als wir das in der Vergangenheit 

gewohnt waren. Ein Zeitfenster für 

den Neubau kann ich Ihnen daher 

noch nicht benennen.“

Redaktion:
„Wenn Sie gerade über den not-

wendigen Dialog mit Bürgern ge-

sprochen haben, gibt es in Massen 

ja ein weiteres spannendes Thema, 

nämlich die Diskussion um einen 

neuen Einzelhandelsstandort. Wie 

stehen Sie dazu?“

Renate Nick:
„Lassen Sie mich zunächst sagen, 

dass es mich ausgesprochen freut, 

dass aus dem Nichts eine Initiative 

entstanden ist, die sich gegen den 

geplanten Standort wendet. Das 

freut mich allerdings nicht deshalb 

weil ich persönlich weit bessere Ar-

gumente dafür sehe, die Finger von 

diesem Filetstück für Einzelhandel 

zu lassen. Freuen tut mich vielmehr, 

dass die Menschen sich in sehr aus-

geprägtem Maße mit ihrem Wohn-

ort Massen identifizieren und sich 

für eine Weiterentwicklung enga-

gieren. Es ist also auch hier wichtig, 

Menschen mitzunehmen und eine 

Initiative, die nach meinem Kennt-

nisstand mehr als 2000 Unterschrif-

ten gesammelt hat, nicht einfach 

abzutun, sondern die Kritik ernst zu 

nehmen“.

Redaktion:
„Wodurch wird diese Kritik denn 

begründet?“

Renate Nick:
„So wie ich die Diskussion verstan-

den habe gibt es zwei Hauptargu-

mente, nämlich die Sorge um eine 

durch den Standort entstehen-

de nicht steuerbare Verkehrsbela-

stung und die weitere Sorge, dass 

der Ortskern veröden könnte. Da-

neben wird immer wieder vorge-

bracht, dass hier eine Entwicklung 

angestoßen würde, für die es kei-

nen tatsächlichen Bedarf gibt. Ich 

kann diesen Argumenten folgen, 

sehe aber hier, wie es bundesweit 

bei vielen Initiativen zu beobachten 

ist, eine große Einigkeit in Bezug auf 

die Ablehnung, für die Jeder seine 

eigenen Gründe und Argumente 

hat. Ich sehe allerdings eine Schwie-

rigkeit mit einem solchen Problem 

stadtentwicklungspolitisch umzu-

gehen. Bei einem Nein stehen zu 

bleiben hieße Stillstand. Vielleicht 

ist Stillstand nicht das richtige, son-

dern eine Pause um neu zu den-

ken. Ich halte es für richtig, dass es 

derzeit keinen Bedarf gibt. Die be-

gleitenden Verkehrsgutachter des 

Projektes haben bis jetzt die Zusatz-

belastung unseres Straßennetzes 

nicht ausreichend berücksichtigt. 

Das Thema Umgehungsstraße ist 

nach wie vor nur ein Hoffnungs-

schimmer und die Versorgungssi-

tuation für Obermassen würde sich 

verschlechtern. Vielleicht macht 

es Sinn, nicht nur nach amerika-

nischem Vorbild in den Kategorien 

größer, schneller, weiter zu denken, 

sondern auf einer Zeitschiene über 

eine Entwicklung des Einzelhandels 

nachzudenken die die Obermas-

sener auch angemessen versorgen 

kann. Denkbar wäre für mich ein 

Standortwechsel innerhalb Ober-

massens, beispielsweise im Bereich 

des Massener Loches. Einzelhandel 

hätte dort den Vorteil, eine Brache 

mit einer Nutzung zu entwickeln. 

Fluglärm wird nicht gegen eine sol-

che Nutzung sprechen“.

Redaktion:
„So wie Sie die Entwicklung Massens 

beschreiben, bleibt es ja auch in 2019 

spannend. Sie haben das Thema Flu-

glärm ein paarmal benannt. Wie sieht 

es denn am Flughafen aus?“

Renate Nick:
„Der Flughafen hat von der Be-

zirksregierung eine Nachtflugge-

nehmigung erhalten. Spüren wer-

den wir die Auswirkungen erst mit 

den nächsten Flugplänen. Die Stadt 

Unna beklagt, wie auch in der Ver-

gangenheit, diese Genehmigung. 

Ich hoffe, dass dieses Verfahren so 

erfolgreich ist, wie das letzte und 

die Massener Bevölkerung den Flu-

glärm Nachts nicht ertragen muss“.

Redaktion:
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Mit dem REWE Engel-Cup hat 
die SG Massen nach dem Da-
mencup bereits die zweite 
große Turnierveranstaltung in 
diesem Jahr durchgeführt.

Dieses Mal unter Federführung 

der Jugendfußballabteilung. 35 

Mannschaften waren zu Gast in 

der Sporthalle der Schillerschule 

und lobenswert zu erwähnen ist, 

dass damit auch alle gemeldeten 

Mannschaften angereist sind. Be-

merkenswert war in diesem Jahr, 

dass viele Mannschaften von au-

ßerhalb des üblichen Einzugsbe-

reiches zugegen waren, wie z.B. 

TuSpo Richrath aus dem Rhein-

land oder der Cronenberger SC 

aus dem Bergischen Land. Der 

Samstag gehörte den jüngsten 

Akteuren. Zunächst waren die 

U7-Junioren (Minis) an der Reihe, 

es folgte das Turnier der U8- und 

U9-Junioren (F-Junioren). Der 

Einsatz stimmte und auch der 

Fairplay-Gedanke stand stets im 

Vordergrund, so wie es eigentlich 

im Sport generell der Fall sein 

sollte. Für ihr Engagement wur-

den alle Spielerinnen und Spie-

ler am Ende dann auch im Rah-

men einer großen Siegerehrung 

mit einer Medaille ausgezeich-

net. Weiter ging es am Sonntag 

mit den Turnierveranstaltungen 

der U10- sowie der U11-Junioren 

(E-Jugend). Hier wurden dann 

auch die Platzierungen ausge-

spielt. Bei der U10 konnten sich 

die Sportfreunde Stuckenbusch 

(Recklinghausen) nach einem 

SG Massen veranstaltete Jugendfußballturnier
tollen Endspiel im 6-Meter-Schie-

ßen gegen den SV Bachum/Ber-

gheim (Arnsberg) mit 4:3 durch-

setzen. Der 3. Platz ging an den 

BSV Heeren, gefolgt von TuSpo 

Richrath. Den Abschluss bildete 

der Elite-Cup der U11. Hier war 

schon deutlich zu erkennen, wo-

hin die Reise im Fußball gehen 

kann. Insbesondere der Hom-

brucher SV und der FC Brünning-

hausen wussten zu überzeugen. 

Aber auch die SGM musste sich 

nicht verstecken und konnte sich 

am Ende über den 4. Platz freuen.

„Die diesjährige Auflage des Tur-

niers kann wieder als voller Er-

folg gewertet werden“, so Ju-

gendleiter Reiner Rehkop und 

Turnierorganisator Jörg-Hladik 

Bock. Insbesondere die Rück-

meldungen der Vereine sind 

für ein solches Resümee im-

mer ein guter Indikator. Ein be-

sonderes Dankeschön richteten 

beide sowohl an die teilneh-

menden Mannschaften als auch 

an die zahlreichen Helferinnen 

und Helfer. 

Foto: SG Massen

Der Neujahrslauf am Phoenix-
see war für die Läufer der Schil-
lerschule aus Massen eine tolle 
Veranstaltung und ein großer 
Erfolg.

Nicht (nur) weil die Veranstal-

tung eine runde Sache war, son-

dern weil die Schule die Anmelde-

zahl noch einmal steigern konnte 

und der Förderverein alle finanzi-

ell sehr unterstützt hat. 1.500 Mel-

dungen waren insgesamt einge-

gangen. Leider verzögerte sich 

der Start um zehn Minuten. So 

standen die Teilnehmer morgens 

um 09.30 Uhr am Start und bib-

berte vor sich hin. Letzten Endes 

ging es dann aber „auf die Reise“ 

und jeder konnte für sich über-

legen, wie viele Runden um den 

See er laufen wollte. „Dem Zu-

sammenhalt in der Schule hat 

dieser Lauf gut getan“, so Schul-

leiter Matthias Landsberg. Bemer-

kenswert ist sicher, dass Christoph 

Wehner sieben Runden geschafft 

hat und Frau Franta während der 

gesamten Zeit ihres Laufes noch 

den Kinderwagen geschoben hat. 

Fotos: Schillerschule

Neujahrslauf am Phoenixsee

Am Samstag, den 30. März 
2019 unternimmt die Arbei-
terwohlfahrt Ortsverband Un-
na-Massen eine Fahrt zur Mo-
defirma USB Mon Amie in Bad 
Holzhausen.

Anschließend geht es weiter 

zum Kaiser-Wilhelm-Denkmal. 

Hier ist eine Kaffee- und Kuchen-

pause eingeplant und die wun-

derbare Aussicht auf die We-

ser und das Weserbergland. Die 

Abfahrt am Massener Hellweg 

AWO Massen lädt ein
12 erfolgt am Samstagmorgen 

um 08.00 Uhr. Anmeldungen für 

die Fahrt nimmt die AWO-Vorsit-

zende Margret Bülow unter der 

Rufnummer 02303/16301 oder 

dienstags und freitags von 10.00 

bis 14.00 Uhr im AWO-Treff ent-

gegen.

Susanne Saarbeck und ihr 
Team laden alle 14 Tage 
samstags von 11: 00 bis 
12:30 Uhr ins Ichtys-Haus 
ein.

Alle im Alter zwischen 6 und 

12 Jahren dürfen gerne in die-

ser Zeit vorbeikommen und 

mitmachen. 

Auf dem Programm steht das, 

was Kindern Spaß macht. Ne-

ben Angeboten, wie Basteln, 

Spielen, Kochen und Backen 

stehen den Teilnehmern aber 

auch der Spielebereich mit 

Billard, Kicker und Tischtennis zur 

Verfügung. „Wir sind hier, weil es 

Spaß macht. Wir spielen einfach 

gerne zusammen“, so hören Sus-

anne Saarbeck und ihr Team von 

den Kindern, die schon dabei sind. 

Die Termine sind der 23. März, 06. 

April, 04. und 18. Mai 2019. Die ak-

tuellen Programme gibt es auch 

im Ichtys-Haus und auf der Home-

page www.ev-kirche-massen.de. 

Foto: Ev. Kirchengemeinde Massen

Offene Kindertreff der Ev. 
Kirchengemeinde Massen
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Die neuen Öffnungszeiten des 
Bürgeramtes in Massen (diens-
tags von 8.00-12.00 Uhr) nimmt 
Ortsvorsteher Dr. Peter Kracht 
zum Anlass, seine Bürgersprech-
stunde zu verlegen.

Hat er sich bisher immer mitt-

wochs Zeit für Anliegen aus der 

Bürgerschaft genommen, so wird 

er künftig jeweils dienstags sei-

ne Bürgersprechstunde abhalten. 

Die nächste Sprechstunde findet 

am 19. März 2019 statt. Von 10.00-

12.00 Uhr erwartet Dr. Kracht dann 

im Ortsvorsteherbüro über dem 

Bürgeramt am Massener Hellweg 

Bürgerinnen und Bürger des west-

lichen Unnaer Ortsteils mit ihren 

Fragen, Sorgen, Anregungen und 

Beschwerden. Die nächsten Ter-

mine sind dann der der 02. April, 

der 16. April und der 30. April 2019. 

Foto: privat

Bürgersprechstunde in 
Massen wird verlegt
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Zufrieden zeigten sich die 
zahlreichen Mitglieder des 1. 
TC Massen bei der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung.

Nach Begrüßung durch den 1.Vor-

sitzenden Frank Preuhs erfolgten 

die Berichte von Geschäftsführer, 

Kassierer, sportlicher Leitungen 

sowie Entlastung des kompletten 

Vorstandes. Die sportlichen Leis-

tungen entsprachen aber nicht 

der Entwicklung der Mitglieder-

zahlen. Hier konnten die teils be-

ruflich bedingten Abmeldungen 

nicht komplett durch Neuzugän-

ge ausgeglichen werden. Bei den 

anstehenden Wahlen ergab sich 

eine Neubesetzung des 1. Kas-

sierers. Volker Hagenkötter kann 

aus privaten Gründen diese Auf-

gabe nicht mehr wahrnehmen. 

1. TC Massen im Wandel der Zeit
Strukturelle Änderungen beim 1. TC Massen?

Neuer 1. Kassierer wurde Hans 

Jochim Koetiz, dem ebenso, wie 

dem gesamten Vorstand, ein-

stimmig das Vertrauen ausge-

sprochen wurde. 

Damit die strukturellen Ände-

rungen von allen Beteiligten, 

Eigentümer der Gastronomie 

sowie der Tennisplätze, zur Zu-

friedenheit gelöst werden, soll 

in der zweiten Jahreshälfte erst-

malig eine zusätzliche Versamm-

lung anberaumt werden. So sol-

len klare Wege für die Zukunft 

fixiert aufgezeichnet werden. 

Mit einem Aufschlag AS beende-

te der 1. Vorsitzende die Jahres-

hauptversammlung. 

Bei einer guten Erbsensuppe und 

einem leckeren Pils ging es dann 

zum gemütlichen Teil über.

Ein ökumenischer Spaziergang 
durch Massen findet am Sams-
tag, den 30. März 2019 in der 
Zeit von 14:00 bis 17:00 Uhr 
statt.

Das Kreuz ist das Zeichen der 

Christen und verbindet die ver-

schiedenen Kirchen. Die Teilneh-

mer werden es durch Massen 

tragen. Es wird so zum Segenszei-

Mit dem Kreuz durch Massen
chen für wichtige Treffpunkte der 

Menschen des Stadtteils Massen. 

Sechs Stationen hat der ökume-

nischer Spaziergang: Friedenskir-

che, Senioren-Pflege-Heim Ober-

massen, Sonnenschule, Kita 

Arche Bennemannstraße, Bür-

gerhaus und die St. Marien Kir-

che. An jeder Station wird ge-

halten, gesungen und für die 

Menschen gebetet, die dort 

sonst zusammenkommen. So 

entsteht ein Horizont für die 

Orte der Stadt, die zugleich auch 

Stationen des Lebens sind. Die 

Strecke umfasst cirka zwei Stun-

den für 4 Kilometer Weg und 

die Stationen. Ein Kleinbus für 

die, die nicht den ganzen Weg 

schaffen, begleitet den ökume-

nischen Spaziergang. Nach der 

letzten Station wird es an der 

katholischen Kirche eine kleine 

Stärkung geben.

Alle sind herzlich eingeladen den 

Weg mitzugehen. Weitere Infor-

mationen und Anmeldungen 

nehmen Pastor Eckelsbach un-

ter der Rufnummer 02303/50154 

und Pastor Schmitz unter der 

Rufnummer 02303/538435 ent-

gegen. 

Foto: privat

„Nachdem von einigen CDU Poli-

tikern vor Ort in der jüngsten Ver-

gangenheit immer wieder ein 

veränderter Sachstand bei der Pla-

nung der OWIIIa kolportiert wurde, 

bleibt die Landesregierung bei den 

konkreten Nachfragen vom hei-

mischen Landtagsabgeordneten 

Hartmut Ganzke belastbare Ant-

worten hierzu schuldig. „Die Ant-

worten der Landesregierung auf 

meine Fragen sind wenig aussa-

Hartmut Ganzke MdL zur Antwort der Landes-
regierung auf seine Kleine Anfrage zur OWIIIa:

gekräftig und der Minister bleibt 

nur sehr vage in seinen Formulie-

rungen was den Fortgang des Pro-

jekts betrifft“, kommentierte Hart-

mut Ganzke die Beantwortung 

seiner Kleinen Anfrage durch die 

Landesregierung. Hintergrund der 

Kleinen Anfrage ist die Einstufung 

auf „Schritt 2“ der L663n im Lan-

desstraßenbauprogramm. Die Pla-

nungen des Projekts werden dem-

nach erst wieder aufgenommen, 

wenn Kapazitäten im Ministeri-

um zur Verfügung stehen. Das An-

gebot des Oberbürgermeister der 

Stadt Dortmund, der Bürgermei-

ster von Unna und Kamen und 

des Landrats des Kreises Unna die 

längst überfällige Planung der Ort-

sumgehung L663n in Eigenregie, 

im Gegenzug für eine Kostenerstat-

tung, zu übernehmen, wurde sei-

tens der Landesregierung bislang 

nicht angenommen.“

Aus der Veranstaltungsreihe 
NRW-Gespräche der SPD Land-
tagsfraktion NRW laden der 
Arbeitskreis Recht gemeinsam 
mit Hartmut Ganzke MdL am 
03.04.2019 um 18 Uhr zu einem 
Expertengespräch zum Thema 
„Zugang zum Recht – wer kann 
helfen?“ in der Schwankhalle 
im ZIB, Lindenplatz 1, in 59423 
Unna ein.
 
Gemeinsam soll ein Experten-

gespräch durchgeführt werden, 

das sich mit der Frage beschäf-

tigt, wo ratsuchende Menschen 

verlässliche Informationen über 

rechtliche Beratungsmöglich-

keiten in verschiedenen Lebens-

situationen erhalten können. 

Kompetente Angebote durch 

verschiedene Institutionen, wie 

Veranstaltungseinladung: Wo finde ich 
rechtliche Beratungsmöglichkeiten?

Anwaltsvereine, Rechtsantrags-

stellen, Verbraucherzentralen 

und Sozialverbände sind vie-

len Bürgerinnen und Bürgern 

nicht bekannt. Es sollen im Rah-

men dieser Veranstaltung die 

örtliche Beratungsstruktur dif-

ferenziert vorgestellt und Hand-

lungsbedarfe analysiert werden. 

Als Gesprächspartnerinnen und 

Gesprächspartner stehen Heike 

Keller, Rechtspflegerin vom AG 

Kamen, Rechtsanwalt und No-

tar Markus Besler aus Unna sowie 

die Leiterin der Verbraucherzen-

trale Schwerte Angelika Wei-

scher, zu Verfügung. Moderiert 

wird das Expertengespräch vom 

heimischen Abgeordneten Hart-

mut Ganzke. Die Landesregie-

rung plant den Aufbau weiterer 

Rechtsberatungsstellen. Die Ex-

pertenrunde möchte gemeinsam 

herausfinden, welche Anforde-

rungen an eine unkomplizierte, 

hürdenfreie und verlässliche 

Rechtsberatung bestehen. Eine 

Anmeldung ist aus organisato-

rischen Gründen erforderlich und 

unter folgendem Link möglich:  

http://www.machen-wir.de/recht-

fueralle
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Vorschulkinder 
erlernten Baderegeln
Der Umgang mit Gefahren 
im und am Wasser ist gerade 
für Vorschulkinder ein wich-
tiges Thema, weil leider im-
mer noch viel zu wenig Kinder 
schwimmen können.

Aus diesem Grund fand im Fe-

bruar der DLRG-Nivea-Kinder-

gartentag im SPI-Familienzen-

trum in der Vinckestraße in 

Unna statt. Die speziell ausge-

bildetenTeamer der DLRG Orts-

gruppe Massen Claudia Eckhardt 

und Claudia Rauter erzählten 

den 17 Vorschulkindern u.a. et-

was über Baderegeln, erklärten 

unterschiedliche Rettungsge-

räte wie den Rettungsball und 

die Rettungsboje. 

Dies war jedoch kein nüchterner 

Vortrag, sondern wurde spiele-

risch aufgelockert. 

Durch ein Kasperletheater mit 

der Robbe „Nobby“ und dem 

kleinen Schwimmer „Rudi“, bei 

dem die Kinder in das Spiel ein-

bezogen und zum Mitmachen 

animiert wurden, fragten die 

Teamer noch einmal die Badere-

geln ab. 

So konnten sie feststellen, ob 

die Kinder alles verstanden ha-

ben. Zum Schluss der Veranstal-

tung bekamen die Kinder noch 

Geschenke. 

Foto: privat

Die Prellballgruppe der SG Mas-
sen sucht neue Mitspieler. Die 
Gruppe trifft sich jeden Montag 
in der Zeit von 18.45 bis 20.45 
Uhr in der Sporthalle der Hell-
weg Realschule, Königsborner 
Str. 12 in Unna-Massen.

Die Übungsstunde für Erwach-

sene setzt sich aus Gymnastik-

übungen und Prellballspielen 

zusammen. Egal ob mit Spieler-

fahrungen oder ohne, Interessen-

ten sind jederzeit herzlich will-

kommen. Weitere Auskünfte gibt 

es bei Johann Hosenberg unter 

der Rufnummer 02303/54185. 

Natürlich stehen der Spaß und 

die körperliche Fitness im Vorder-

grund.

Prellballgruppe der 
SG Massen sucht neue 
Mitspieler

Malerbetrieb Giel
Ausführung  

sämtlicher Malerarbeiten 
Dekorative Sondertechniken

Fassadenanstriche
Trockenbau, Bodelegearbeiten

Schimmelpilzsanierung 

Malerbetrieb Giel
Emil-Bennemann- Str. 8
59427 Unna-Massen

Fon  0  23  03 • 92  98  600
Fax  0  23  03 • 92  98  610
Mobil   0174 • 212  85  26

Haben Sie sich gefragt, wie es 
aussieht, wenn die Stadt einen 
Spielplatz perspektivisch auf-
gibt? Wir haben im letzten Jahr 
darüber berichtet, dass einige 
Plätze wegfallen werden – nun 
passiert’s.

Der Spielplatz an der Kurt-Tuchols-

ky-Straße, der direkt an der Klein-

gartenanlage „Zum Viereck“ liegt,  

wird wegfallen, sobald die Geräte 

nicht mehr spieltauglich sind. Das-

selbe Schicksal blüht dem versteckt 

liegenden Platz am Massener Kirch-

weg. Und hier hat der Abbau be-

reits begonnen. Vom Kombispiel-

gerät steht nun nur noch der Turm 

mit Rutsche: Die Schaukel wurde 

jüngst von der Stadt entfernt. Bleibt 

abzuwarten, wie lange der Rest 

noch stehen bleibt. Immerhin ist 

fußläufig der Spielplatz Ringstraße 

zu erreichen. Wer aber gern schau-

kelt, der muss nun weitere Wege in 

Kauf nehmen: Die nächsten Schau-

keln sind in der Friedensstraße und 

in der Thomas-Mann-Straße.

Schaukel weg!
Spielplatz in Obermassen geschrumpft
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Einen passenderen Ort für sei-
ne Lesung hätte man für die Le-
sung von Knut Reinhardt nicht 
aussuchen können. Nach sei-
ner Profi-Karriere, zu deren Hö-
hepunkten sicher der Cham-
pions-League-Gewinn mit dem 
BVB 1997 zählte, wurde er näm-
lich Grundschullehrer.

Und genau darüber sprach und 

las Reinhardt im Rahmen eines 

unterhaltsamen Abends vor rund 

120 Gästen. Sein Buch „Wenn 

Fußball Schule macht“ thema-

tisiert seinen Werdegang vom 

Profi-Fußballer zum Grundschul-

lehrer. Mittlerweile unterrichtet 

Reinhard an einer Schule in der 

Dortmunder Nordstadt – auch da-

von erzählt er, schließlich haben 

die Kinder dort nicht gerade die 

optimalen Voraussetzungen für 

eine erfolgreiche Laufbahn. Umso 

mehr freue er sich, wenn er ehe-

malige Schüler treffe und diese 

ihm dann von ihrem Studium be-

richteten.

Anekdoten aus der Liga
Natürlich kam auch das Thema 

Fußball nicht zu kurz: Es gab hu-

morige Anekdoten von Streichen 

unter Mitspielern und auch über 

das Ende seiner Karriere sprach 

Reinhardt. Ob der 50jährige sei-

nen Söhnen ebenfalls eine Pro-

fi-Karriere ans Herz legt? Talen-

tiert seien sie, aber zwingen wolle 

er sie nicht. Freuen würde er sich 

dennoch, könnte er einen von ih-

nen irgendwann einmal auf dem 

Rasen sehen. Wer die Lesung ver-

passt hat, aber mehr über Rein-

hardts Werdegang erfahren 

möchte, dem sei sein Buch ans 

Herz gelegt. Dieses bekommen 

Sie unter anderem bei Buch am 

Hellweg. 

Foto: Schillerschule

Ex-Fußball-Profi kam nach Massen
Knut Reinhardt: Lesung in der Schillerschule

Wenn Fußball Schule macht: 
Mein Weg vom Fußballprofi

zum Lehrer
Edel Books, 240 Seiten, 19,95 Euro

ISBN: 978-3-8419-0554-3

Die Pläne zur Ansiedlung eines 
neuen, großen Einzelhandels-
zentrums am westlichen Mas-
sener Hellweg kommen nicht bei 
allen Massenern gut an. Schnell 
gründete sich eine Bürgerinitia-
tive, Unterschriften wurden ge-
sammelt und liegen nun beim 
Bürgermeister vor.

Laut aktuellem Einzelhandelskon-

zept fehlt in Massen ein Discoun-

ter. Investor Robert Löer hat bereits 

ein Filetstück im Ortskern erwor-

ben: eine große Grünfläche zwi-

schen Kletterstraße, Hellweg und 

Massener Bahnhofstraße. Die Ge-

bäude, in denen sich heute noch 

der Getränkeshop befindet, müssen 

weichen, denn die Grünfläche wird 

mit einem Einkaufszentrum beste-

hend aus einem Aldi, Edeka und 

Gastronomie bebaut – Aufstockung 

und Ergänzung des Gebäudekom-

plexes mit Wohnungen nicht aus-

geschlossen. Das historische Fach-

werkhaus wird übrigens erhalten 

bleiben und soll künftig ein rich-

tiger Hingucker am Hellweg wer-

den. Löer plant, es zu sanieren und 

einer neuen Nutzung zuzuführen: 

„Hier könnte zum Beispiel ein Café 

untergebracht werden.“

Widerstand der Bürger
Bei einer Bürgerversammlung im 

Januar wurde sichtbar, dass sich viel 

Bürger vs. Einkaufszentrum
Initiative übergibt Unterschriften an Bürgermeister Kolter

Widerstand im Ort gegen das Pro-

jekt hegt, das allerdings erst noch 

vom Rat beschlossen werden muss. 

Augenscheinlich haben die Mas-

sener kein Problem mit einem Dis-

counter – mit dem angedachten 

Standort aber schon. Vom Verlust 

eines Grüngürtels ist bei den Kriti-

kern die Rede. Die meisten Bürger 

in Unnas westlichem Stadtteil seien 

zufrieden mit der Versorgungslage. 

Aber auch Alternativstandorte für 

solch ein Einkaufzentrum werden 

in den Raum gestellt. Diese kämen 

aber laut Baudezernent Michael Ott 

aufgrund der Flächenbauordnung 

jedoch nicht infrage, zum Beispiel 

das ehemalige Freizeitbadgelän-

de, auf dem nach Willen der Poli-

tik künftig die neue Realschule ste-

hen soll.

Edeka geht
Ein Vertreter der Edeka Rhein-Ruhr 

bestätigte, dass der Standort Klei-

straße definitiv im Mai 2021 auf-

gegeben werde. Er sei zu alt, zu 

klein und Investitionen lohnten 

sich nicht. Aber: Um ihre Nahver-

sorgung müssen sich die Obermas-

sener nicht sorgen, wie Ott betont. 

Die Ansiedlung eines kleinen Dis-

counters sei wahrscheinlich. Ob-

wohl offensichtlich auch die Dis-

count-Märkte flächenmäßig immer 

größer werden, so siedeln sich doch 

Ketten wie Netto oder Norma eben-

so in kleineren Ladenlokalen an. 

Dies würde sicherlich auch Bäckerei 

Büsch begrüßen, die auf Nachfrage 

bestätigt, gern an dem bei Kunden 

beliebten Standort Kleistraße fest-

halten zu wollen.

Absehbar: Verkehrschaos 
Neben dem Schutz der raren Grün-

fläche in Massens Ortskern, laut 

Landesumweltamt im Übrigen ein 

besonders schützenswertes Bio-

top, kommt bei der Versammlung 

auch das Thema Verkehr auf den 

Tisch. Viel Kritik wird laut. Tatsäch-

lich würde ohne Änderungen an der 

bestehenden Situation der „Kno-

tenpunkt“ Hellweg/Bahnhofstraße 

völlig überlastet. Dr.-Ing. Frank Wei-

ser, verantwortlich für das aktuellste 

Gutachten, sieht eine Ampel als Lö-

sung. Schön und gut, doch wurde 

bisher bei den Berechnungen die 

Kreuzung Hellweg/Kleistraße au-

ßen vor gelassen. Ein wenig halb-

gar wirkt diese Expertise vor diesem 

Hintergrund schon, das sehen auch 

zahlreiche Anwesende so. Klar ist: 

In Massen ist noch nichts beschlos-

sene Sache. Investor Löer unterstrich 

auch, dass er „die Finger davon lässt, 

wenn die Bevölkerung das Einkaufs-

zentrum nicht will.“ Bürgermeister 

Kolter leitet erst einmal die Eingabe 

der Bürgerinitiative an den Rat wei-

ter, der spätestens Ende März be-

raten will. Inzwischen gab es auch 

eine Ortsbegehung, die laut Initia-

tive so manchem Bürger die Augen 

für den historischen Ortskern geöff-

net habe. Zudem planen die Super-

marktgegner für Mai einen weiteren 

Informationsabend. Die Diskussion 

ist also weiterhin in vollem Gange.

Marina Fischer (Bild, v.l.), Marcel Borgmann und Maike Hühnervogt 

übergaben die Unterschriften an Bürgermeister Werner Kolter. Foto: 

Kreisstadt Unna

So soll das geplante Einkaufscenter in Zukunft aussehen. Foto: Löer Immobilien.

Christina van Schayck ist Gast-
geberin mit Leidenschaft, Herz 
und Verstand, und ihr Charme 
hat sich weit über Massens 
Grenzen hinaus herumgespro-
chen, davon zeugt auch das 
Gästebuch auf der Internet-
seite. 

Das Café auf dem Massener Hell-

weg verbindet Generationen. 

Hier treffen sich Oma und Enkel 

und die ganze Familie, um das lie-

bevoll bereitete Frühstück oder 

den Kuchen zum Kaffee zu genie-

ßen. Hier kehren Radfahrtruppen 

zur Stärkung ein, hier bibbert 

der Fahrschüler vor seiner Prü-

fung, und der Handwerker macht 

20 Jahre Café Mailin
hier seine Mittagspause. Wech-

selnde Abendveranstaltungen 

mit Musik oder Comedy locken 

auch „Nicht-Cafébesucher“ hier-

her. Und wer die Küche des Café 

Mailin schätzt, kann sie durch 

den Cateringservice zu kleinen 

und größeren Anlässen auch au-

ßer Haus genießen. Christina van 

Schayck hat sich und ihr Café im 

Laufe der Jahre weiterentwickelt 

und dabei doch immer dafür ge-

sorgt, dass die Gäste sich bei ihr 

so wohl fühlen, wie im eigenen 

Zuhause. 20 Jahre Café Mailin – 

das wurde am 25. Februar mit 

vielen Gästen, Freunden und Be-

suchern gefeiert. 

Text: F.K.W. Verlag, Foto: Thoms

- A
n

ze
ig

e 
-



12 | Massen aktuell 1-2019 Massen aktuell 1-2019 | 13 

Anlässlich seiner Mitglieder-
versammlung ehrte der Unnaer 
Herzsportverein langjährige  
Mitglieder.

Die „Koronarsportgruppe Unna 

e.V.“ ist eine der größten Organi-

sationen dieser Art in Deutsch-

land und konnte im Bistro im 

Park fast die Hälfte seiner etwa 

140 Mitglieder begrüßen. Der 

1. Vorsitzende Frank Murmann 

klärte im Rahmen der DSGVO 

über den Umgang des Vereins-

vorstandes mit den Daten der 

Mitglieder auf. Außerdem be-

richteten die Sprecher von den 

Aktivitäten der einzelnen Grup-

pen außerhalb des Trainingsbe-

triebs. Dazu gehören beispiels-

weise gemeinsame Radtouren 

Herzsportverein ehrte 
langjährige Mitglieder

Die anwesenden Jubilare eingerahmt vom Vorstand (v.l.) Frank Murmann, 

Uwe Kleint (10 Jahre), Helmut Ofczarczik, Ferdinand Kleine (beide 30 Jahre) 

und Geschäftsführerin Beate Engelmann. Foto: Dietmar Waltenberg

Sowohl in der katholischen als 
auch in der evangelischen Kirche 
finden am Abend des Gründon-
nerstag Gottesdienste statt.

Dann feiern Christen die Einsetzung 

des Abendmahls durch Jesus. Vor sei-

ner Verhaftung hat er mit seinen Jün-

gern das Passahmahl gefeiert und 

mit der Hingabe seines Lebens ver-

bunden. Daran wollen die Kirchenge-

meinden in ökumenischer Gemein-

schaft erinnern. Die Veranstaltung 

Agape-Feier am 
Gründonnerstag

findet am 18. April 2019 um 19:30 Uhr 

im Gemeindesaal in St. Marien statt. 

Mit dem einfachen Teilen von Brot 

und Wein (Agape-Feier), mit Liedern, 

Bildern und Texten verbringen alle 

Teilnehmer gemeinsam den Abend. 

Diese Tischgemeinschaft ist weder ein 

Abendmahl noch ein Passahmahl, wie 

es jüdische Gemeinden feiern. Der jü-

dische Sederabend und seine Ritua-

le sind aber der Hintergrund und alle 

können dem nachspüren, was Jesus 

und seine Jünger damals bewegte.

oder Kegelabende. Neben den 

üblichen Regularien wurde zum 

Ende der Versammlung ein neu-

er Kassenprüfer gewählt.

An vier Abenden lädt die Ev. 
Kirchengemeinde Massen Inte-
ressenten zu Glaubens-Übun-
gen „Mit Leib und Seele“ ein.

Die Treffen finden am 20. und 27. 

März sowie am 02. und 09. April 

jeweils von 19.30 bis ca. 21.00 Uhr 

in der Friedenskirche an der Klei-

straße 8 statt. Die Gruppe be-

Ev. Kirchengemeinde lädt ein:
Glaubens-Übungen „Mit Leib und Seele“

steht aus maximal 15 Personen. 

Es ist sinnvoll, aber keine Bedin-

gung, an allen Abenden teilzu-

nehmen. Was erwartet die Teil-

nehmer? Raum des Friedens: 

Atmosphäre und Raum der Frie-

denskirche gestalten das Zusam-

mensein. Ein Impuls aus der Bibel 

und das Vaterunser umrahmen 

die Abende. Aber auch Körper 

und Achtsamkeit wird auf dem 

Programm stehen. Mit einfachen 

Körperübungen, in Ruhe und Be-

wegung wird auf den Körper ge-

achtet. Aber es heißt auch „Stille 

und Gebet“, 20 Minuten wird im 

Herzensgebet verweilt.

Suchende und Anfangende sind 

herzlich willkommen, unabhän-

gig von der Kirchenzugehörigkeit. 

Weitere Informationen, Leitung 

und Anmeldung: Pastor Jürgen 

Eckelsbach, Ev. Kirchengemein-

de Massen, Telefon 02303/50154 

oder Email: j.eckelsbach@gmx.de.

Junioren-Fußballer der SG Massen 
wählten Jugend-Vorstand
Sehr gut besucht war in diesem 
Jahr die turnusmäßige Jahres-
hauptversammlung der Mas-
sener Fußball-Jugend.

Laut Jugendordnung wählen sat-

zungsgemäß dann die minder-

jährigen Kicker selber ihren Grup-

pen-Vorstand, sowie aus den 

Reihen ihrer Altersgenossen die 

Jugendsprecher, welche an den 

Vorstands-Sitzungen teilnehmen 

können und als Bindeglied zwi-

schen Mannschaft/Trainer/Vor-

stand fungieren. Nach einem Re-

chenschaftsbericht des Vorstands 

über das verflossene Jahr mit man-

nigfachen Aktivitäten wurden er-

neut Raimund Zibelnik als 2. Ju-

gendleiter und Nadine Vertgewall 

als Kassiererin einstimmig gewählt. 

Sie werden noch in der Abtei-

lungs-Jahreshauptversammlung 

der Fußball-Senioren (Sonntag, 24. 

März um 18:00 Uhr im Melancht-

honhaus) bestätigt. Als neue Ju-

gendsprecher fungieren jetzt An-

ton Barkalov, Luca Stork und Luis 

Hußmann. Sie werden beim Ju-

gendtag des SGM-Hauptvereins 

dabei sein, wenn der Jugendlei-

ter des Gesamtvereins (die SGM ist 

ein Mehrsparten-Verein) gewählt 

wird. Weiterhin wurden die Spie-

ler darüber informiert, dass auch 

in diesem Jahr die SGM Mitaus-

richter des Westfalen-Cup (14. Bis 

16.6. für G-/D-Jugend) ist - eins der 

bedeutendsten und größten Tur-

niere in der Region (mit Unterkunft 

in der Sonnenschule). Zudem ist für 

den nächsten Schiedsrichter-Anwär-

ter-Lehrgang geworben worden: In-

teressenten können sich melden 

und werden finanziell, materiell und 

persönlich vom Verein unterstützt. 

Auskünfte erteilen die Vorstands-

mitglieder, Betreuer und Trainer.

Die Ev. Kirchengemeinde Mas-
sen startet um 10:00 Uhr mit ei-
ner Andacht, diesmal mit der 
Geschichte der Geschwister 
Esau und Jakob. Im Anschluss 
d a r a n  l ä d t  d a s  K i n d e r k i r -
chenTeam zum gemeinsamen 
Frühstück ein. 

Gleichzeitig können die Kinder 

im Ichtys-Haus nach Herzenslust 

spielen oder kreativ sein. Anmel-

dungen sind über die Aushänge 

im Ichtys oder in den Familien-

zentren ARCHE möglich. Familien 

können aber auch einfach so dazu 

kommen. Weitere Infos gibt es im 

Jugendbüro bei Freya Walke unter 

51640 oder per email freya.walke@

kk-ekvw.de. 

Kirchengemeinde Massen lädt zur  
Kinderkirche ein

Foto: Ev. Kirchengemeinde Massen
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Wir machen, dass es fährt.

Reparatur aller Typen
Klimawartung
Reifendienst
Ersatzteilverkauf
Scheibenreparatur/Erneuerung
Neu- und Gebrauchtwagen
Mietwagen
Unfall Gutachten
Spurvermessung

Mehr Service rund um Ihr Auto.
ASC 2 in Dortmund-Wickede gehört jetzt zum „1a autoservice“
Als Werkstatt, die sich auf den 
M e h r m a r k e n s e r v i c e  s p e z i -
alisiert hat, bietet der Betrieb 
von KFZ-Meister Abdelouah-
id Choudna seit 2002 in Dort-
mund-Wickede den schnellen, 
persönlichen und zuverlässigen 
KFZ-Meisterservice von A bis Z. 
Egal ob Audi, BMW, Opel, Ford, 
V W,  P e u g e o t ,  To y o t a  o d e r 
Mercedes, hier kennt sich das 
Team mit jedem Fahrzeug aus. 
Jetzt ist ASC2 seit Mitte letz-
ten Jahres Mitglied der „1a au-
toservice Gruppe“. A. Choudna 
hat weder Kosten noch Mühen 
gescheut, die Voraussetzungen 
dafür zu schaf fen. Denn jetzt 
kann er seinen Kunden noch 
mehr Service und Leistungen 
bieten als vorher. Die Werkstatt 
wurde mit der neuesten Tech-
nik ausgestattet und das Mitar-
beiter-Team wird dementspre-
chend regelmäßig geschult . 

ASC2 Auto Service | Hildebrandstraße 9 | 44319 Dortmund 
Tel. 0231-21955 | Fax 0231-2228190 | www.asc2.go1a.de | choudna@aol.com

Neben einer 3D -Spur vermes-
sung kann jetzt auch der Service 
für Elektrofahrzeuge, Wohnmo-
bile, Transporter und Automa-
tikgetriebe (ZF Partner) angebo-
ten werden. Bei Unfallschäden 
sorgen ein Gutachten-Service 
und eine unabhängige Rechts-
beratung für wichtige Aufklä-
rung beim Kunden. In Sachen Di-
agnose-Technik und Ersatzteile 
verlässt man sich bei ASC 2 nach 
wie vor auf die bewährte Quali-
tät von Bosch. Für KÜS-Prüfter-
mine stehen der Dienstag, der 
Donnerstag und der Freitag zur 
Verfügung. Und auch bei der 
Rechnung erlebt man bei ASC2 
keine bösen Überraschungen, 
denn hier sagt man dem Kunden 
vorher, was es nachher kostet. 

Ob Neuwagen oder Youngti-
mer, ob Otto oder Diesel : mit 
der Kombination ASC2 und „1a 
autoservice“ kommen Sie im-
mer und überall gut an. Verein-
baren Sie Ihren nächsten Termin 
mit uns online über die Home-
page oder telefonisch. Wir freu-
en uns auf Sie! 

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 
9.00 bis 18.00 Uhr.

Unsere Angebote 

im März 2019

Klimaservice 

80,- Euro

Spurvermessung 

50,- Euro

- Anzeige -
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Mehr als fünf Jahrzehnte hat Er-
ika Ernst beim SG Massen Men-
schen Freude an Bewegung 
vermittelt. Seit Kurzem ist für 
sie Schluss – zumindest als Kin-
der-Übungsleiterin. Aber gänz-
lich mit Sport aufzuhören, da-
ran denkt die 79-Jährige nicht.

Ein kompletter Rückzug vom 

Sport kommt für Erika Ernst nicht 

infrage. Immer noch ist sie selbst 

Mitglied in der Mixsportgrup-

pe des Vereins und hält sich ge-

meinsam mit 20- bis 82-Jährigen 

fit. „Turne bis zur Urne!“ Diesen 

Spruch möchte die agile Massene-

rin in die Tat umzusetzen. Wenn 

man sie trifft, merkt man sofort, 

dass sie mit viel Leidenschaft ih-

ren Sport ausübt und stets Freu-

de an der Arbeit mit den Kindern 

hatte. Denn über Jahrzehnte be-

treute Erika Ernst die Kinderturn-

gruppen des Vereins.

So fing es an
„Vor meiner Hochzeit mit meinem 

Mann Hans kannte ich quasi nie-

manden in Massen“, erzählt sie. 

„Das änderte sich schlagartig, als 

ich dem Sportverein 1965 beitrat.“ 

Dort wurde erst sie, später auch 

ihr Mann, vom damaligen Leicht-

athletikwart Fritz Klatthar über-

redet, einen Übungsleiterschein 

zu machen. Zunächst betreute Er-

ika Ernst die Frauen, tauschte spä-

ter aber mit ihrer Kollegin Lotti 

Bahrke und widmete sich von da 

an den Kindergruppen. Mit viel 

Elan begeisterte sie die Kinder für 

Sport, fuhr mit ihnen zu verschie-

denen Turnfesten und Wettkämp-

fen bis nach Hamburg, München, 

Berlin und Leipzig. Unterstützt 

wurde sie häufig von der Kassie-

rerin Edith Fork samt Gatten und 

dem Schwimmwart Jürgen Alb-

recht, der gern auf die Utensili-

en während der Wettkämpfe ein 

Auge hatte und natürlich die Kin-

der tatkräftig angefeuerte. Auch 

der sportliche Austausch mit Tur-

nerfamilien des „Amical laïque“ 

aus Palaiseau zählte zu den schö-

nen Momenten in Erika Ernsts Zeit 

beim SG Massen. „Da sind Freund-

Ein Leben für den Sport
Erika Ernst: 50 Jahre Übungsleiterin

schaften entstanden, die bis heu-

te halten.“ Vor allem die Gemein-

schaft liegt der Sportlerin am 

Herzen, und die wird im Verein 

bestens gelebt. Gemeinsam mit 

Erika Ernst verließ übrigens auch 

Gisela Zündorf das Kinderturnen. 

„Wir waren über Jahre ein tolles 

Team, bei uns passte einfach al-

les. Danke, Gisela“, resümiert Eri-

ka Ernst.

Offizielle Ehrung
Für ihr Engagement wurde Erika 

Ernst bereits mit dem Bundesver-

dienstkreuz ausgezeichnet – eine 

besondere Ehre für die Frau, die 

nicht viel Aufhebens um ihre Leis-

tungen macht. Mit dabei bei der 

Verleihung: ihr Mann, ihre Kinder 

und ihre vier Enkel – alle mäch-

tig stolz auf ihre Oma. Es versteht 

sich beinahe von selbst, dass bei 

einer so sportbegeisterten Fami-

lie alle Generationen durchweg 

die Bewegung im Blut haben. Er-

ika Ernsts Töchter wuchsen be-

reits mit dem Turnverein auf und 

sind mittlerweile selbst Leite-

rinnen: Eva Bergerhoff kümmert 

sich um die Mutter-Kind-Gruppe 

und Sabine Barnefeld trainiert die 

Kinder zwischen vier und sechs 

Jahren. Und auch schon Enkelin 

Yanna wirkt als Übungsleiterin 

beim SG Massen mit. „Der Sport 

im Verein ist wichtig, in der Schu-

le wird das ja nicht mehr so rich-

tig gemacht“, sagt Erika Ernst. Für 

sie steht aber vor allem der Spaß 

im Vordergrund: „Wir machen 

Breitensport, keinen Leistungs-

sport.“ Sie selbst absolviert noch 

regelmäßig das Sportabzeichen. 

„Nicht um des Abzeichens Willen, 

aber um zu sehen, was ich noch 

schaffe.“ Aktiv zu bleiben, das ist 

ihr wichtig. Und jetzt mehr Zeit 

zu haben: für Haus, Garten und 

ihren Ehemann.  

Jeden Tag in der Woche Kinder-
geburtstag feiern, das konn-
te Michael Mowwe von sich be-
haupten. 

Mit seinen Pferden und seiner Kut-

schfahrt war er auf seinem Hof in 

Dortmund-Lanstrop immer Mit-

telpunkt. Für die Kinder ist so ein 

„Bauernhof“ natürlich das Größte. 

Sie können reiten, Pferde bürsten 

oder Zöpfe flechten oder einfach 

nur im Stroh toben, das lässt Kin-

derherzen natürlich höher schla-

gen. Dies wird nun schon 13 Jahre 

in Lanstrop angeboten. „Insgesamt 

mache ich das schon 25 Jahre, vor-

her in Mengede auf Gut Königs-

mühle. Ich klebe, glaube ich, in je-

dem Familienfotoalbum in der 

gesamten Stadt“, sagt er lächelnd. 

Eine stadtbekannte Kinder-
attraktion sagt „Tschüß!“

„Es hat mir immer große Freude 

bereitet den Kindern etwas bie-

ten zu können, was sie nicht je-

den Tag haben. Für viele ist dieser 

Nachmittag auch oft der Erstkon-

takt mit Tieren gewesen, das habe 

ich leider auch immer wieder fest-

gestellt. Die 3 Stunden vergingen 

für mich und für die Kinder wie im 

Flug. Aus Altersgründen stelle ich 

dieses Angebot ein. Natürlich blei-

ben die Tiere auf dem Hof am roten 

Haus und können immer wieder 

von den Kindern besucht wer-

den. An bestimmten Tagen wer-

den wir Ponyreiten oder Kutsch- 

fahrten anbieten. Das wird sich be-

stimmt schnell herum sprechen. 

Ich sage „Tschüß!“ und danke für 

die schöne Zeit, wir sehen uns be-

stimmt am roten Haus.“
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Friseur 
und

 Wohn-
Accessoires

Massener Hellweg 32b 
59427 Unna-Massen 
 0 23 03-15111

Nur die Liebe zählt
Speeddating in der Kirche
Nach dem großen Erfolg im letz-
ten Jahr wird es eine Wiederho-
lung des Speeddatings geben.

Vikarin Nele Kaiser wird am Freitag, 

den 12. April 2019 wieder durch ei-

nen Abend leiten, der Menschen 

zusammenbringen soll. Eingela-

den sind alle, die sich nach Kon-

takt und Beziehung sehnen. In un-

gezwungener Atmosphäre lernen 

Sie in der Zeit von 19:00 bis 21:00 

Uhr im Gemeindehaus Menschen 

kennen, die ebenfalls auf der Su-

che nach einem ganz besonderen 

Menschen sind. Alle, die 18 Jahre 

und älter sind, sind herzlich einge-

laden. Auch Seniorinnen und Se-

nioren können dazukommen. Das 

Kennenlernen findet in drei Alters-

gruppen statt. Es gibt offene Ge-

sprächsrunden und auch Zeit für 

Gespräche zu zweit. Abgerundet 

wird das Speeddating mit Snacks 

und Getränken, die an einem ge-

mütlichen Freitagabend auch 

nicht fehlen dürfen. Abgeschlos-

sen wird der Speeddating-Abend 

mit einer kurzen Andacht zum 

Thema.

Anmeldungen und Infos unter: 

nele.kaiser@kk-ekvw.de mit Anga-

be von Name, Alter, Geschlecht und 

Emailadresse oder Telefon- bzw. 

Handynummer. Die Daten werden 

vertraulich behandelt. Melden Sie 

sich an und kommen vorbei. Vika-

rin Nele Kaiser freut sich sehr auf 

zahlreiche Menschen, die neue Be-

kanntschaften schließen und sich 

verlieben wollen.

Wer Wert auf Produkte ohne 
Konservierungsstoffe und ohne 
Geschmacksverstärker legt, der 
ist bei der Landbäckerei Braune, 
Massener Hellweg 29, in Unna-
Massen gut aufgehoben.

Hier backt und verkauft die ge-

lernte Konditorin Karin Koslow-

ski leckere Backwaren. Ob Bröt-

chen, Brot oder Kuchen: Alles wird 

morgens frisch im Ofen gebacken. 

Seit über 30 Jahren ist sie im Bä-

ckerhandwerk tätig. 

	 Alle, die kreative handgemach-

te Torten für Hochzeit, Taufe oder 

Geburtstage suchen, sind ebenfalls 

bei Karin Koslowski in guten Hän-

den. Die Konditorin zaubert für je-

den Anlass die perfekte Torte. Na-

türlich gibt es in der Landbäckerei 

Braune zum Ostergeschäft aus ei-

gener Herstellung Osterbrot, Oster-

lämmer, Osterhasen und Marzipan-

figuren. 

	 Während der Öffnungszeiten 

der Bäckerei, montags bis frei-

tags von 5.30 bis 13.00 Uhr, sams-

tags von 5.30 bis 12.30 Uhr und 

sonntags von 8.00 bis 11.00 Uhr, 

erhält Karin Koslowski Unter- 

stützung im Verkauf von ihrer 

Mutter. Bereits ab 5.30 Uhr sind 

frisch belegte Brötchen mit Rühr- 

ei, mit selbst gemachten Schnit-

zeln und mit Frikadellen erhältlich.

	 Außerdem bietet Karin Koslow-

ski bunte Platten für besondere 

Anlässe an, wie z.B. Firmenjubi-

läen. Dazu zählen auch Canapés 

und selbstgemachter Kar tof-

fel- bzw. Nudelsalat. Weitere In-

formationen erhalten Sie unter:  

Tel. 02303/7738448.

Landbäckerei Braune
Genussvoll und gesund schlemmenA
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Neue 30er-Zonen
in Massen
Beschilderung kommt erst im April

Autofahrer aufgepasst! Bald dür-
fen Sie auf der Kleistraße und 
einem Teil des Massener Hell-
wegs nur noch 30 km/h fahren.

Diese Geschwindigkeitsreduzie-

rung ist das Ergebnis eines Ge-

spräches zwischen Vertretern von 

Straßen.NRW, der Straßenverkehrs-

behörde des Kreises Unna als auch 

des Ordnungsbereiches der Stadt 

Unna. „Wir freuen uns, dass die kon-

struktiven Gespräche mit dem Stra-

ßenbaulastträger Straßen.NRW zu 

einem positiven Ergebnis geführt 

haben“, sagt Peter Niewrzedowski, 

Leiter des Bereiches Sicherheit und 

Ordnung der Stadt Unna. Mit den 

Maßnahmen wird die zweite Stufe 

des Lärmaktionsplans umgesetzt. 

Möglich wurde dies auch durch die 

Novellierung der Straßenverkehrs-

ordnung Anfang 2017, denn an den 

betroffenen Straßen befinden sich 

sogenannte schützenswerte Ein-

richtungen wie Kindergärten und 

Seniorenheime. Die Einrichtung der 

30er-Zonen lässt allerdings noch et-

was auf sich warten, denn es gibt 

tatsächlich Lieferengpässe beim 

Hersteller der Schilder! Ursprüng-

lich sollten diese bereits Ende Fe-

bruar an den entsprechenden Stel-

len aufgestellt werden. Die Stadt 

rechnet nun damit, dass die Zonen 

nun spätestens um Ostern herum 

eingerichtet werden. Dann heißt 

es: Fuß vom Gas in Massen!

Foto: ACE Auto Club Europa

SoulTeens unter neuer Chorleitung

Seit Februar hat der Jugend-
chor der Ev. Kirchengemein-
de Massen, die SoulTeens, eine 
neue Chorleitung.

Laura Rehr wird die Nachfolgerin 

von Katharina Hüsch, die zukünf-

tig als selbstständige Musike-

rin arbeitet und dafür die Chor-

arbeit aufgibt. Die Jugendlichen 

verabschiedeten sich nun schwe-

ren Herzens von Katharina, war 

es doch ein tolles Jahr mit ihr. 

Gleichzeitig lernten sie aber auch 

schon Laura kennen und freuen 

sich sehr auf die zukünftige ge-

meinsame Zeit mit ihr. So heißt 

es „Auf Wiedersehen“ Kathari-

na und „Herzlich Willkommen“ 

Laura.

Neue Sänger und Sängerinnen 

gesucht:

Die SoulTeens freuen sich aber 

auch immer über möglichst viele 

neue Leute. Ab sofort kannst du 

beim SoulTeens-Projekt einstei-

gen. Wenn du gerne singst und 

auf Gospel-, Soul- und Popmusik 

stehst, dann bist du genau rich-

tig. Das erwartet dich: Music – 

Charttaugliche Songs, die extra 

für SoulTeens produziert worden 

sind. Du kannst sie dir bei You-

tube unter „SoulTeens“ anhören. 

Christ – Eine Entdeckungsreise 

ins Land des Glaubens. Liedtexte 

geben Impulse zum Nachden-

ken. Andachten schaffen Raum 

für dich und deine Fragen an 

Gott. Social – zusammen action, 

essen oder chillen in netter Ge-

meinschaft. Jugendliche im Alter 

von 12 bis 17 Jahren sind jeden 

Dienstag im Wechsel (außer in 

den Ferien) zur Short version (nur 

Chor) von 17:30 bis 18:30 Uhr und 

Long version (Essen, Chor, An-

dacht, Social) von 17:30 bis 20:00 

Uhr im Ichtys-Haus willkommen. 

Die Kosten betragen 5 Euro pro 

Monat. Anmeldungen und Infos 

im Jugendbüro bei Freya Walke 

unter Telefon 02303/51640 oder 

freya.walke@kk-ekvw.de. Foto: 

Ev. Kirchengemeinde Massen
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Am 20. April ist es wieder so-
weit: Kinder machen sich auf 
die Suche nach hunderten von 
versteckten Ostereiern auf der 
Finnen-Laufbahn neben dem 
Sportplatz an der Karlstraße 
(Sonnenschule).

Die SG Massen bietet diese ko-

stenlose Veranstaltung bereits 

seit Jahrzehnten an und erfreut 

sich im Stadtteil einer guten Re-

sonanz. Los geht es wie immer 

um 17:00 Uhr. Eine attraktive 

Kinder-Tombola wird es natür-

lich auch wieder geben. Zumeist 

bleibt auch noch genügend Zeit 

nach dem bunten Treiben der Er-

SG Massen lädt 
zur Osterfeier ein
Ostereiersuche auf der Finnenbahn

wachsenen und Kinder zum Be-

such der Imbiss- und Getränke-

stände, die mit zivilen Preisen so 

manchen Nachbarschafts-Plausch 

ermöglichen. Eingeladen ist die 

Massener Bevölkerung, egal ob 

vereinszugehörig oder nicht. Zu-

dem auch eine gute Gelegenheit 

die schmucke Platzanlage mit 

den beiden Kunstrasen-Plätzen 

kennen zu lernen. Vielleicht auch 

Fragen zum Spielbetrieb beant-

wortet zu bekommen, immerhin 

kicken mehr als 10 Jugend- und 

Schüler-Mannschaften der SG 

Massen hier, die sich über weite-

ren Zulauf freuen.
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Ostern in Massen
Ausflüge, Bastelideen und Co.
Osterzeit ist Familienzeit! 
Schon im Vorfeld lassen sich 
hübsche Deko-Artikel ba-
steln und rund um Massen 
gibt’s schöne Ausflugsziele, 
die Spannendes für Groß und 
Klein bereithalten.

Wen es an den Feiertagen nach 

draußen zieht, der hat in der nä-

heren Umgebung zahlreiche 

Möglichkeiten. Von Obermas-

sen aus zu sehen und immer ei-

nen Ausflug wert: das Lanstro-

per Ei und der Lanstroper See. 

Hier können Sie wunderbar spa-

zieren gehen und die Natur ge-

nießen. In Holzwickede lockt der 

Bergbaupfad, der interessante 

Orte der Bergbaugeschichte er-

lebbar macht. Natürlich ist Haus 

Opherdicke eines der Top-Aus-

flugsziele im Kreis. Nicht nur 

der zauberhafte Skulpturenpark 

lockt mit seiner Schönheit – die 

neue Ausstellung „Die Neue Frau 

– Künstlerinnen als Avantgarde“ 

dürfte Kunstliebhabern gefal-

len. Von Massen aus können Sie 

auch wunderbar auf dem Rad-

weg nach Königsborn düsen – 

der Kurpark bietet neben seiner 

schönen Natur auch viele Spiel-

plätze zum Austoben! Wer sich 

über Imkerei schlau machen 

möchte, der sollte dort dem Bie-

nenhaus des Imkervereins einen 

Besuch abstatten: Es ist sonntags 

von 15 bis 17 Uhr geöffnet. Und 

wenn das Wetter mal nicht mit-

spielt, ist vielleicht ein Abenteu-

er in Massens Escape Rooms bei 

Deifuhs eine Option.

Basteln steht natürlich zu Ostern 

bei vielen auch hoch im Kurs. Wie 

wäre es zum Beispiel mit kreativ 

bemalten Eierkartons, in denen 

man Ostergeschenke kreativ ver-

packen kann? Oder einer zarten 

Deko-Idee für die frühlingshafte 

Kaffeetafel?

Basteltipp 1
Eierkarton mal stylisch
1. Vorsichtig das Etikett des Eier-

kartons entfernen oder gleich ei-

nen unbedruckten Karton kaufen.

2. Mit einem Bleistift oder ande-

ren radierbaren Stiften wie dem 

FriXion Point von Pilot die Motive 

auf dem Karton vorzeichnen, zum 

Beispiel Schriftzüge wie „Happy 

Easter“, „Yummy“ oder „Frühlings-

gefühle“ kombiniert mit Mustern, 

Blumen, Herzen oder anderen ös-

terlichen Gestaltungselementen.

3. Die vorgezeichneten Motive 

anschließend mit einem univer-

sellen Stift, der auf unterschied-

lichsten Untergründen haftet, 

nachmalen. Gut geeignet hierfür 

ist beispielsweise der Kreativmar-

feine Zweige (circa 30 cm lang, 

etwa Birke), rote Baumwollschnur, 

Schere, Klebstoff, Gewürzglas als 

Platzhalter, Mon Chéri.

So wird‘s gemacht:
Nach Schablone kleine Blüten 

und Blätter ausschneiden, mit 

Klebstoff an Zweigen befesti-

gen, trocknen lassen. Die Serviet-

te zweimal der Länge nach falten 

und um das Gewürzglas winden. 

Den dekorierten Zweig außen an 

der Serviette anlegen, die Kom-

position mit rotem Garn um-

wickeln und mit einem Knoten 

fixieren. Das Gewürzglas entfer-

nen, den Hohlraum mit Pralinen 

befüllen und die Mininester auf 

Platztellern drapieren. (djd)

Schöner Brauch: das Osterfeuer
Bereits in der vorchristlichen Zeit 

gab es Feuer, die mit religiösen 

Ereignissen verknüpft waren. Im 

Altertum war das Feuer heilig – so 

begrüßte man mit Frühlingsfeu-

ern in heidnischer Zeit die Son-

ne, die für Fruchtbarkeit, Wachs-

tum und Ernte stand. Aus diesem 

ker Pintor von Pilot, den es in 24 

Farben und vier Strichstärken im 

Schreibwarenhandel gibt.

Tipp: Bei der Füllung des Eierkar-

tons sind der Kreativität ebenfalls 

keine Grenzen gesetzt. Eier hart 

kochen und anschließend mit den 

Kreativmarkern gestalten – zum 

Beispiel mit bunten Klecksen oder 

grafischen Mustern. Weitere krea-

tive Ideen: www.pilot-kreativ.de. 

(djd)

Basteltipp 2
Mininest
Das braucht man:

Leinenservietten in Zartrosa (40 

x 40 cm), rotes und grünes Ba-

stelpapier je ein DIN-A-4-Bogen), 
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Brauch entspringt vermutlich 

auch die christliche Osterfeu-

er-Tradition, die bis heute beliebt 

ist. Heute steht dabei wohl eher 

der gesellige Aspekt im Vorder-

grund, treffen sich doch gern die 

Nachbarn oder Vereinsmitglieder 

zu einem netten Zusammensein.

Brauchtumsfeuer 
in Massen

Samstag, 20. April, 
ab 16 Uhr, 
Kleingartenverein 

„Zum Viereck“ 

(Virchowstraße, Obermassen)

Weitere Osterfeuer nahe Massen 

gibt‘s an diesem Wochenende in 

Afferde sowie bei Mersmann in 

Unna und Hillering 42. Aktuelle 

Infos dazu entnehmen Sie bitte 

der Tagespresse.
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Denn: Wer’s raus hat, unter-
streicht seine Individualität 
durch einzigartige Kleidung, 
die es kein zweites Mal gibt, 
und tut viel für sein gutes Ge-
wissen, Stichwort: Nachhaltig-
keit statt Wegwerfgesellschaft. 

Selbstgenähte Mode ist oft zeit-

los und hat einen hohen Stellen-

wert, weil die eigene Kreativi-

tät und Handarbeit in ihr steckt. 

Hilfe bei der Umsetzung, tolle 

Stoffe in breitgefächertem Quali-

täts- und Preissegment und neue 

Ideen hat Heike Willingmann, In-

haberin von „Näh dich glücklich“ 

auf der Bahnhofstraße in Holz-

wickede, stets parat. Ungebro-

chener Trend auch in diesem Jahr: 

French Terry, das kräftige Pendent 

zu Jersey, Leinen und Baumwoll- 

drucke von Acufactum und zer-

tifizierte, kontrollierte Stoffe aus 

Nähen macht glücklich!

umweltfreundlicher Herstellung 

(GOTS), Lillestoff.

Die Pantone-Farben des Jahres 

heißen Korallrot und Aqua und 

die Schnittmuster, zum Beispiel 

von Studio Schnittreif, reichen 

von sportlich bis elegant. Wer ak-

tive Unterstützung beim Nähen 

wünscht oder beginnen möchte, 

seine Kreativität in die Tat umzu-

setzen, ist in den Workshops und 

Nähkursen bestens aufgehoben. 

Nächste Wochenend-Workshops: 

24. + 25. Mai und 28. + 29. Juni. 

Text: F.K.W. Verlag, Fotos: privat A
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SGM-Fußball-Trainer verlängern komplett
Kontinuität ist angesagt in der 
Betreuung der Massener Seni-
oren-Mannschaften.

Alle Trainer der vier Teams der SG 

Massen haben ihre Zusage auch für 

die Saison 2019/20 frühzeitig dem 

Verein gegeben: Marco Köhler als 

Spielertrainer der Kreisliga A-Mann-

schaft, ebenso wie sein spielen-

der Co-Trainer Marvin Schmidt. 

Beide gehen dann in ihr drittes 

Trainer-Jahr. Die Zusammenarbeit 

war bislang sehr erfolgreich, bei-

de Akteure haben in Massen ihre 

Trainer-Debüt begonnen und das 

Team stetig an die Tabellen-Spitze 

heran geführt, auch wenn es in der 

letzten Spielzeit nicht ganz zur Mei-

sterschaft gereicht hat. Ähnlich die 

Situation in diesem Jahr: aber noch 

ist die SG Massen als Tabellen-Drit-

ter auf Schlagdistanz zu den beiden 

führenden Teams, die in der Hin-

runden jeweils besiegt wurden. Ge-

lingt das jetzt auch in der 2. Serie - 

und lässt man nicht wieder gegen 

vermeintlich schwächere Vereine 

Punkte liegen - so ist das ange-

strebte Entscheidungs-Spiel gegen 

den Meister der Gruppe 1 durch-

aus noch möglich. Der Sieger dieser 

Partien steigt in die Bezirksliga auf, 

der Verlierer bekommt noch eine 

weitere Chance in einem Ausschei-

dungs-Spiel gegen einen Verein au-

ßerhalb des Kreise Unna-Hamm. 

Karl Reimann wird ebenfalls die 2. 

Mannschaft weiter betreuen in sei-

nem 3.Trainer-Jahr. In dieser Saison 

wurde er unterstützt von Ralf Drei-

er, ehemaliger langjähriger Trai-

ner der 1.Mannschaft.Dieses Duo 

hat aus einem Abstiegskandidaten 

der letzten Saison einen zeitwei-

ligen Tabellenführer geformt - mo-

mentan liegt man im oberen Tabel-

len-Drittel. Die Mannschaft konnte 

sich zur neuen Saison verstärken. 

Spieler anderer Vereine, sowie ehe-

malige 1. Mannschafts-Kicker ga-

ben ihr ein „neues Gesicht“, teil-

weise konnten hohe Derby-Siege 

errungen werden. Chris Kaiser heißt 

der alte und neue Spieler-Trainer 

der 3. Mannschaft. Bislang eher 

eine Hobby-Mannschaft. Zum Jah-

res-Wechsel hat sich das aber ge-

ändert: Spieler aus benachbarten 

Vereinen sind dazu gestoßen und 

haben die enge Spielerdecke deut-

lich quantitativ, insbesondere aber 

auch qualitativ verstärkt.

Die Damen-Mannschaft kämpft 

an jedem Spieltag mit einem klei-

nen Kader, obwohl sich zum Jah-

reswechsel auch hier neue Spiele-

rinnen angemeldet haben, die jetzt 

natürlich erst in das Team integriert 

werden müssen. Martin König ist 

hier der Trainer dieser und der kom-

menden Spielzeit, um dessen Auf-

gabe er nicht zu beneiden ist. Aner-

kennenswert seine Aufbau-Arbeit, 

besteht die Mannschaft inzwischen 

ausschließlich aus jungen, zumeist 

noch unerfahrenen Akteuren, da äl-

tere Spielerinnen inzwischen ent-

weder ihre aktive Zeit beendet 

oder sich anderweitig orientiert ha-

ben. Wenn auch die Punkt-Ausbeu-

te noch nicht zufrieden stellt, die 

Moral tut es allemal und das ist in 

dieser Umbruchphase nicht hoch 

genug zu bewerten. Neue Spiele-

rinnen sind weiterhin gern gesehen 

- egal ob schon Spielpraxis besteht 

oder auch nicht. Die Trainingszeiten 

können der Homepage „sgmassen-

fussball.de“ entnommen werden 

„Schnuppern“ ist erwünscht.

Kirchentag in Dortmund
Teilnehmen und Gastgeber werden
„Was für ein Vertrauen“ – unter 
dieser Losung werden 100.000 
Menschen vom 19. bis zum 23. 
Juni in Dortmund den Deut-
schen Evangelischen Kirchen-
tag feiern.

2.000 Veranstaltungen – Kon-

zerte, Gottesdienste, Podien, 

Workshops und Diskussionen 

mit vielen prominenten Gästen – 

warten darauf, entdeckt zu wer-

den. Dabei sein lohnt sich. Sichern 

Sie sich bis zum 08. April 2019 

den Frühbucher-Vorteil, bestel-

len Sie jetzt Ihr Ticket: www.kir-

chentag.de/teilnehmen. Über die 

Kirchengemeinde Massen kön-

nen günstige Tagestickets im Ge-

meindebüro bestellt werden. 

Die Tickets sind begrenzt. In die-

sem Jahr werden rund 40.000 Gä-

ste in Gemeinschaftsquartieren 

in Schulen untergebracht. Doch 

nicht jeder kann die Nacht auf ei-

ner Isomatte verbringen. Manche 

Gäste benötigen eine etwas kom-

fortablere und ruhigere Über-

nachtungsmöglichkeit. Deshalb 

bittet der Kirchentag alle, als Mit-

glieder einer Unnaer Kirchenge-

meinde um Hilfe: Öffnen Sie Ihre 

Türen und schenken Sie einen 

Platz zum Schlafen. Sie können 

neue Menschen kennlernen und 

ermöglichen ihnen die Teilnah-

me am Kirchentag. Der Dank Ih-

rer Gäste ist Ihnen sicher. Sie müs-

sen auch nicht mit unabsehbaren 

Herausforderungen rechnen. Bei 

der Privatquartier-Spende geht es 

um einen Schlafplatz für 4 oder 5 

Nächte. Ein separates Gästezim-

mer ist nicht Voraussetzung. Bet-

ten, Liegen oder Couches sollten 

es aber sein. Tagsüber sind Ihre 

Gäste selbstständig unterwegs 

und kehren erst am Abend zu-

rück. Der Kirchentag bittet Sie 

um ein kleines Frühstück für Ihre 

Gäste.

Im Internet auf kirchentag.de 

oder bei der Schlummernummer 

des Kirchentages: 0231/99768-

200 können Sie Ihr Quartier mel-

den. Wenn Hilfe benötigt wird, 

bitte im Gemeindebüro melden. 

Foto: Ev. Kirchengemeinde Mas-

sen
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Marco Köhler. Foto: Thoms

Neuer Reisekatalog der Diakonie ist erschienen
Sich zusammen auf den Weg 
machen und Gemeinschaft er-
fahren, neue Erlebnisse tei-
len und mit anderen Menschen 
vertraut werden. Dafür ste-
hen die Reisen der Diakonie 
Ruhr-Hellweg.

Auch 2019 führen sie zu den 

unterschiedlichsten Zielen in 

Deutschland und Europa. Neben 

den klassischen Freizeiten für 

Kinder, Jugendliche, Erwachsene 

und Familien oder dem Urlaub 

für Senioren gibt es auch Ange-

bote für Menschen in besonde-

ren Lebenssituationen. Der neue 

Reisekatalog mit insgesamt rund 

70 Freizeiten ist ab sofort erhält-

lich. Zum ersten Mal bietet die 

Diakonie Pilgerreisen an, von de-

nen eine ins schöne Altmühlt-

al führt. Die Teilnehmenden be-

kommen dabei die Möglichkeit, 

im hektischen Alltag inne zu hal-

ten und zu sich selbst zu finden. 

Ruhe und Einkehr ermöglichen 

auch die Besinnungstage im Klo-

ster Bentlage in Rheine. Wei-

tere spirituelle Erfahrungen kön-

nen die Teilnehmenden auf einer 

Reise nach Chalkidiki in Grie-

chenland sammeln: Sie erkun-

den dort die beeindruckenden 

Meteora-Klöster, die zum UNES-

CO-Weltkulturerbe gehören. Ein 

kulturelles Highlight ist das „14. 

Internationale Jazzfestival Spie-

keroog“, das Interessierte mit 

der Diakonie Ruhr-Hellweg erle-

ben können. Internationale Pro-

fimusiker bieten Swing, Jazz, 

Blues und Boogie-Woogie auf 

höchstem Niveau. Die Reisenden 

erwarten Konzerte im idyllischen 

Inseldorf und weitere Veranstal-

tungen rund herum. Achtsam-

keit und Stärkung in der Gemein-

schaft erfahren Trauernde oder 

Menschen mit Demenz und ihre 

Angehörigen bei fachkundig be-

gleiteten Themenreisen. Sie bie-

tet den Teilnehmenden Raum, 

mit Menschen in einer vergleich-

baren Situation ins Gespräch zu 

kommen. Familien mit geringem 

Einkommen unterstützt die Dia-

konie bei der Beantragung von 

Zuschüssen.

Weitere Informationen gibt es 

unter Telefon 0800/5890257 

oder per E-Mail reisen@diako-

nie-ruhr-hellweg.de.
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Aller guten Dinge sind Drei – 
dachte sich Ortsvorsteher Dr. Pe-
ter Kracht und bietet nun eine drit-
te Bürgerfahrt nach Düsseldorf an.

Am Mittwoch, den 26. Juni 2019, 

geht es mit dem Bus zum nordr-

Dritte Bürgerfahrt nach Düsseldorf
hein-westfälischen Landtag, wo 

die Massener „Gesandtschaft“ 

den heimischen Landtagsabge-

ordneten Hartmut Ganzke besu-

chen und natürlich auch an einer 

Debatte des Hohen Hauses teil-

nehmen wird. Anschließend be-

steht noch die Gelegenheit, die 

Düsseldorfer Altstadt zu erkun-

den. Die Abfahrt ist für 12.30 Uhr 

ab Gemeindeplatz Massen vorge-

sehen, die Rückkehr ist für 21.00 

Uhr geplant. Die Busfahrt kostet 

pro Person 15 Euro. Interessen-

ten können sich einen Platz si-

chern direkt bei Dr. Peter Kracht, 

Telefon 02303/53503, E-Mail: pit-

kracht@t-online.de. 

Foto: Landtag NRW

Das ist eine besondere Premiere: 
Massen bekommt seinen ersten 
Wanderweg!

Karl-Heinz Hohmann vom Histo-

rischen Arbeitskreis und Ortsvor-

steher Dr. Peter Kracht haben mit 

Unterstützung der SGV-Abtei-

lung Unna einen Rundwanderweg 

durch Massen konzipiert. Der neue 

Weg ist knapp 8 Kilometer lang 

und startet/endet am Massener 

Gemeindeplatz. An der Ostdeut-

schen Heimatstube soll eine Über-

sichtskarte angebracht werden, die 

die Wanderer künftig auf die „Mas-

sener Runde“ einstimmen soll. Im 

Frühjahr soll der Weg „gezeichnet“ 

werden und dann kann es losge-

hen: Vom Gemeindeplatz bis zum 

mutmaßlich wohl höchsten Punkt 

der Strecke am westlichen Ende des 

Einmal rund um Massen
Pfauenufers. „Von hier hat man ei-

nen schönen Blick in Richtung Nor-

den“, erklärt Dr. Kracht. Eine Bank 

lädt hier zu einer verdienten Pause 

ein. Für die knapp 8 Kilometer lange 

Strecke muss man gut zwei Stun-

den Wanderzeit rechnen, „wenn 

man es gemütlich angeht“, so Orts-

vorsteher Kracht.

Die Eröffnung des neuen Wander-

weges ist für den 30. Mai vorgese-

hen. Um 14.30 Uhr wollen sich die 

ersten Wanderinnen und Wande-

rer auf den Weg machen. Wie aus 

sicherer Quelle zu hören ist, soll es 

für die „Premieren-Teilnehmer“ un-

terwegs selbstverständlich ein we-

nig „Marschverpflegung“ in flüs-

siger und fester Form geben. 

Foto: privat

Anfang März zogen viele Mas-
senerinnen und Massener wie-
der aus, um die Landschaft 
vom Müll zu befreien.

Ab dem Feuerwehrgerätehaus 

und ab der Sonnen-

schule machten sich 

die wackeren Müllsu-

cher auf den Weg. „Es 

werden wohl über 180 

Teilnehmer gewesen 

sein“, berichtete Initi-

ator Bernd Tepe vom 

Löschzug Massen der 

Freiwilligen Feuerwehr. 

Angemeldet hatten 

sich 170 Massenerinnen 

und Massener, eini-

ge „Spontane“ Samm-

ler gesellten sich wohl 

noch hinzu. So auch 

ein Bewohner der Dort-

munder Straße, der al-

leine mit einer Schub-

karre Müll gesammelt 

hat. Zahlreich vertre-

Dem Müll ging es an den Kragen
ten waren die DLRG, die Feuer-

wehr und die Jugendfeuerwehr. 

Die Schillerschule hat dieses Jahr 

die größte Gruppe an Sammlern 

gestellt, hier waren über mehr 

als 90 Teilnehmer zu verzeich-

nen. Gefunden wurden unter an-

derem ein Fahrrad, eine tote Kat-

ze, jede Menge Schnapsflaschen 

und auch Pfandflaschen. Die drei 

Fahrzeuge der Stadtbetriebe, 

die die Müll-Aktion unterstütz-

ten, waren jedenfalls picke-packe 

voll. Zur Belohnung gab es natür-

lich wie immer eine leckere Sup-

pe aus der Gulaschkanone. 

Foto: Peter Kracht



Traditionell, vielseitig und 
flexibel, aber auch modern 
und dynamisch, - wie unse-
re Streitkräfte nun mal sind, 
-  so klingt auch die Musik, 
mit der das Luftwaffenmu-
sikkorps Münster sein Pub- 
likum begeistern möchte. 

Es kommt am Donnerstag, 11. 

April, um 20 Uhr, in die Stadthal-

le in Unna. Bereits zum vierten 

Mal spielt das klingende und 

swingende Luftwaffenmusik-

korps Münster in Unna in der Er-

ich Göpfert Stadthalle. Es wird 

dirigiert von Oberstleutnant Chri-

stian Weiper, der hier sein Debüt 

gibt. Die Veranstalter Monika und 

Dieter Rebbert, holen wieder ein-

mal ein Konzert der „Galaklasse“ 

für die KinderKrebs-

hilfe nach Unna. Die 

Schirmherrschaft zu 

diesem Konzert über-

nehmen erneut der 

Bürgermeister  der 

Kreisstadt Unna und 

der Kommandeur der 

Glückauf Kaserne in 

Unna.

Das Orchester
Das Luftwaffenmu-

s i k k o r p s  M ü n s t e r 

sorgt schon seit über 

60 Jahren weit über 

die Grenzen seiner 

Region hinaus für ein 

positives Image der 

Bundeswehr und der 

Stadt Münster in der 

Öffentlichkeit. Als eines der er-

sten Musikkorps der Bundeswehr 

wurde das damalige Luftwaf-

fenmusikkorps 3 im Jahre 1956 

in Uetersen aufgestellt und fand 

bereits wenige Monate später 

seine militärische Heimat in Mün-

ster. Seitdem repräsentiert es 

die deutschen Streitkräfte im In- 

und Ausland. Als professionelles 

Großes Blasorchester aufgebaut, 

sorgt es mit 50 Musikerinnen und 

Musikern bei den vielfältigsten 

Veranstaltungen innerhalb und 

außerhalb der Truppe für den gu-

ten Ton. Markenzeichen dabei 

ist seine große, eindrucksvolle 

musikalische Bandbreite – von 

Klassik und zeitgenössischer Blas-

musik über Pop und Swing bis hin 

zur traditionellen Marschmusik.
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•  Professionelle Baumpflege/Baumfällung 
 mittels Seilklettertechnik
•  Garten-/Objektpflege 
•  Hecken-/Gehölzschnitt
•  Baumkontrolle 
•  Kronensicherung
•  Wurzelentfernung 
•  Forstarbeiten
•  Häckselarbeiten 
•  Winterdienst

Jan Luicke • Schwerter Straße 35 • 59439 Holzwickede
Telefon (02301) 38 74 • Mobil 0174-2 69 55 29
      www.facebook.com/gartenbau.j.luicke.de

Gartenbau und Forst Jan Luicke
Seit 1994

•  Pflaster-/Natur-
 steinarbeiten
•  Kaminholzverkauf  
•  Zaunbau

Wieder ein Konzertknaller
„Luftwaffenmusikkorps Münster“ am 11. April in Unna

Tickets
Karten für das Benefizkonzert zu-

gunsten der Kinderkrebshilfe gibt 

es wieder in allen Geschäftsstel-

len des Hellweger Anzeiger, im 

i-Punkt in Unna und über Pro-

Ticket, auch diesmal wird wie-

der ein Gala-Büfett ab 18 Uhr vor 

dem Benefizkonzert angeboten. 

Karten für das Konzert ohne Buf-

fet kosten 24,70 Euro und mit Ga-

la-Büfett (mit neuem Caterer) ko-

sten die Eintrittskarten 46,70 Euro 

(alle inkl. Gebühren). Der Eintritt 

der Veranstaltung geht als Spen-

de an die KinderKrebshilfe!

Bücherei sucht ehrenamtliche Mitarbeiter
Die Massener Bücherei braucht 
Verstärkung und sucht neue 
Kolleginnen und Kollegen, die 
bereit sind, sich ehrenamtlich 
zu engagieren.

Wer gerne mit Menschen zu tun 

hat und Lesen als eine interes-

sante Freizeitbeschäftigung be-

trachtet, ist im Massener Büche-

reiteam willkommen. Bringen Sie 

Ihre Talente ein ! Unterstützen 

Sie den Ausleihdienst in der Mas-

sener Bücherei. Während der Öff-

nungszeit am Sonntag (ein Sonn-

tagsdienst im Monat von ca. 10:00 

bis 12:00 Uhr) braucht das Büche-

reiteam Verstärkung. Bei der Aus-

leihe werden Medien verbucht, 

einsortiert und ansprechend prä-

sentiert. Von großer Bedeutung 

sind Gespräche mit Besuchern 

rund ums Lesen und Leben. Ha-

ben Sie Zeit? Dann melden Sie 

sich persönlich oder telefonisch 

(Telefonnummer 02303/538511) 

während der Öf fnungszeiten 

dienstags von 16:00 bis 17:30 Uhr, 

mittwochs von 10:00 bis 11:00 

Uhr und sonntags von 10:30 bis 

11:30 Uhr in der Massener Büche-

rei, Kletterstraße 45, Unna-Mas-

sen oder per E-Mail unter koeb.

marien@kirche-unna.de.

Siegfriedstraße 13  
59427 Unna-Massen  
Tel. (02303) 58 88 913 
oder 0176-41 66 89 26

Montag bis Freitag
7.00 bis 17.00 Uhr    

dudabedachung@t-online.de
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Schüler feierten 
Karneval
Eine tolle Stimmung herrschte 
am Karnevalstag in der Schil-
lerschule in Unna-Massen.

Die Schülerinnen und Schüler 

hatten wieder viel Spaß beim 

Verkleiden. So schlüpften sie 

und auch die Lehrer in die Rol-

le der Cowboys, Prinzessinnen 

oder Superhelden. Sogar Schul-

leiter Matthias Landsberg ließ 

sich den Spaß nicht nehmen und 

kam als Schneewittchen. Die Ko-

stüme waren wieder farbenfroh 

und vielfältig. 

Fotos: Schillerschule Massen
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Frühlingszeit - Ausflugszeit
Das schöne Wetter für Ausflüge mit der Familie nutzen

Endlich ist Frühling! Es ist die 
Gelegenheit für Familientref-
fen, Ausflüge oder Kurzurlau-
be. Bei schönem Wetter locken 
nicht nur Frühlingsmärk te, 
Parks, Zoos und Tierparks oder 
in der Osterzeit das traditio-
nelle Osterfeuer in den Abend-
stunden. Auch hier im Kreis 
Unna laden viele Gastronomie-
betriebe und Sehenswürdig-
keiten zum Frühlingsausflug 
ein. Obwohl Ostern erst im Ap-
ril ist, lohnt es sich schon jetzt, 
sich Gedanken zur Gestaltung 
des Familienfests zu machen.

Wer zum Beispiel den Ostersonn-

tag mit einem leckeren Oster-

frühstück oder Osterbrunch im 

Restaurant starten möchte, der 

sollte sich frühzeitig um eine Re-

servierung kümmern. Denn an-

ders als bei Weihnachtsfeiern, 

ist hier die Auswahl des Datums 

sehr begrenzt. Vier bis sechs Wo-

chen vorab sollte man sich über 

die Angebote der Lokale infor-

mieren und reservieren. 

Wer ein Lokal im Kreis Unna aus-

wählt, hat anschließend zahl-

reiche Möglichkeiten den Fei-

ertag zu begehen. Zu beliebten 

Ausflugszielen zählt Haus Opher-

dicke in Holzwickede. Das im 

12. Jahrhundert erbaute Was-

serschloss ist ein Beispiel für 

das harmonische Nebeneinan-

der von Denkmalschutz und zeit-

gemäßer Nutzung. Hier finden 

regelmäßig Ausstellungen und 

Veranstaltungen statt. Die Park-

anlage lädt zum Radfahren, Wan-

dern und Spazieren gehen ein. 

Zur Einkehr bietet sich das Kul-

turcafé an.

Der Kreis Unna hat eine leben-

dige Geschichte der Industrie- 

und Bergbaukultur. Sogenannte 

Ankerpunkte sind beliebte Aus-

flugsziele und leiten Besucher 

auf der Route der Industriekul-

tur des Ruhrgebiets von Glanz-

punkt zu Glanzpunkt einer be-

deutenden Wirtschaftsepoche. 

Mehr zur Route der Industriekul-

tur gibt es unter www.route-in-

dustriekultur.ruhr. In Holzwicke-

de können Sie zusätzlich auf der 

Bergbauroute wichtige Punkte 

der Zechenkultur abwandern. 

Spaß drinnen
Spielt das Wetter nicht mit, bie-

ten sich besonders für Familien 

zahlreiche Indoor-Aktivitäten an. 

In  Lünen können Kids im Indo-

or-Spielplatz nach Herzenslust 

Foto: Wirtschafts- und Tourismus GmbH Möhnesee

Foto: Kreis Unna

toben. Einfach einmal ausbre-

chen, lautet das Motto bei Esca-

pe-Room-Spielen. Kleingruppen 

werden in einen Raum gesperrt. 

Dann haben sie genau eine Stun-

de Zeit „auszubrechen“. Damit 

das gelingt, müssen im Team 

kleine Rätsel geknackt werden. 

Ein Spaß für Jung und Alt, den 

Sie in Unna und Lünen erleben 

können. Minigolf mal anders: In 

Dortmund kann auf verschie-

den Themen-Parcours nur unter 

Schwarzlicht-Beleuchtung ge-

puttet werden. Für historisch In-

teressierte gibt es im Kreis gleich 

zwölf Museen mit verschiedenen 

Schwerpunk ten und Sonder-

ausstellungen. Egal ob Stadtge-

schichte, Bergbau, Kunst oder 

Handwerk: Hier findet jeder das 

Richtige. Mehr zu den einzel-

nen Museen gibt es unter www.

kreis-unna.de. Rasant geht es 

auf der Indoor-Kartbahn in Dort-

mund zu. Hier können die klei-

nen und großen Adrenalin-Jun-

kies Rennen fahren.

Bei so vielen Möglichkeiten steht 

einem tollen Osterwochenende 

nichts im Wege. (dzi)

Christiane Kuchler ist Diplom-Sprachheil-
pädagogin und Castillo Morales 
e.V.-Therapeutin. In ihrer Praxis in 
Unna-Massen behandelt sie Störungen 
der Sprache, des Sprechens, der Stimme, 
des Hörens und des Schluckens bei Babys 
und Kleinkindern, Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen. Mit ihrer Arbeit gibt sie 
Menschen ihre Sprache und damit ein Stück 
Lebensqualität zurück.

Weil jeder Mensch einzigartig ist, passt die Sprachheilpädagogin 
die Therapie an die individuellen Bedürfnisse ihrer Patienten an. 
Dabei greift sie auf das Castillo Morales® Konzept zurück. Es ist ein 
umfassendes, neurophysiologisch orientiertes Therapiekonzept 
für Kinder und Erwachsene mit kommunikativen und orofacialen 
Störungen. 

Folgende Behandlungsangebote gehören 
unter anderem zu Christiane Kuchlers Portfolio:
Im Rahmen des Castillo Morales Konzeptes bekommen Babies 
und Frühchen in ihrer Praxis die nötigen Stimulationen und 
Impulse für ihre weitere motorische und sensorische Ent-
wicklung Unterstützung der Saug-, Schluck-, Ess- und Trink- 
ent wick lung im Rahm en der  orof acia len R e gulat ions- 
therapie. Kleinkinder im Alter von zwei bis drei Jahren, die Auffäl-
ligkeiten zeigen oder zu den sogenannten Late-Talkern gehören 
unterstützt die Sprachpädagogin mit Therapien zur Sprachan-
bahnung. 
Kinder und Jugendliche, die Sprachentwicklungsstörungen aller 
Art, wie Aussprachestörungen oder Störungen der Grammatik und 
des Satzbaus, aufweisen sind in der Praxis in Unna an der richtigen 
Adresse. Erwachsene erhalten zum Beispiel nach einem Schlagan-
fall oder bei Stimmstörung Hilfe. Das gesamte Behandlungsan-
gebot finden Sie unter www.sprachtherapie-kuchler.de. 

Weil Sprechen Lebens-
qualität bedeutet
Praxis für Sprachtherapie 
Christiane Kuchler 
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Christiane Kuchler, Dipl.-Sprachheilpädagogin,
Castillo Morales e.V. - Therapeutin

Kleistraße 102 • 59427 Unna-Massen • Telefon: 02303-333 761
www.sprachtherapie-kuchler.de • info@sprachtherapie-kuchler.de

Sprechzeiten:
Montag-Freitag: 8.00-18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Auf Mauritius kann man zwar 

eine Ausbildung zum Elektro-

techniker absolvieren, Aus-

sichten auf einen lukrativen Job 

hat man allerdings nicht. So ver-

suchte auch Kamlesh Bajan (r.) in 

seiner Heimat im Indischen Oze-

an Fuß zu fassen. Die Familie Gru-

ber aus Kamen-Methler hat die 

Bemühungen des 25jährigen 

durch die langjährige Bekannt-

schaft mit seiner Familie mit-

erlebt und hatte eine Idee: Der 

Fachkräftemangel in Deutsch-

land ist kein Märchen und auch 

die Firma Elektro Sehl in Ka-

men-Methler kann davon ein 

Lied singen. Elektrotechniker-

meister Christian Sehl (l.) war be-

reit Kamlesh Bajan die Chance 

zu geben, in seinem kleinen Fa-

milienunternehmen zu arbeiten. 

Eine Chance, die der junge Mann 

zu schätzen und zu nutzen weiß. 

Bei der IHK geht sein Antrag auf 

Anerkennung seiner beruflichen 

Qualifikation als 25.000. ein. Da-

für erhält er einen Gutschein für 

Zwei, die sich gefunden haben
das Weiterbildungsangebot der 

IHK zu Dortmund. Deutsch bringt 

er sich allerdings lieber selber 

am Computer bei, dabei lernt er 

schneller, sagt er. Ansonsten ist der 

sympathische Kamlesh durch die 

Grubers, seine „deutsche Familie“, 

bereits bestens integriert. Er steht 

regelmäßig auf der Südtribüne des 

BVB, spielt in Methler des Öfteren 

Boule. Alles möchte er über sei-

nen Beruf und über das Leben in 

Deutschland lernen, denn er fühlt 

sich hier wohl und würde gerne 

auch hier bleiben. Nur das deut-

sche Essen ist ihm irgendwie nicht 

scharf genug. Wie jeder Arbeitneh-

mer bestreitet er von seinem Lohn 

seine Wohnung und seinen Le-

bensunterhalt, ohne staatliche Un-

terstützung. Genau so hat er sich 

das Leben in diesem Land hier vor-

gestellt. Familie Sehl und Familie 

Gruber empfinden ihn als ehrliche 

Bereicherung und wollen ihm ein 

Leben hier, trotz etlicher behörd-

licher Hürden, weiterhin ermögli-

chen. Text u. Foto: F.K.W. Verlag

- Anzeige -

Mitte Februar besuchte die Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Unna-Massen 

die Lichtkunst in Unna. Wolfgang Patzkowsky servierte im Anschluss da-

ran Lindenbier und es folgte eine Führung durch die historische Altstadt. 

Foto: privat
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Annahmestellen
Holzwickede:	� LOHENSTEIN, Allee 15

	� Tinten Oase, Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:	� Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:	� Möbelhaus König, 
	 Germaniastraße 23-25

Oberaden:	� Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 08.04.2019

www.fkwverlag.com

Ferien Immobilien

Aktuell suchen wir für vorgemerkte 

Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen EFH, DHH, MFH u. ETW. 

Denninghoff Immobilien, 
DEKRA zertifizierter Immobilienbewerter, 

Tel. 02301/14214

Nordseeküste, Neßmersiel/Nesse,  
FH m. 2 FeWo, Tel. 02304/43361

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Hundepension Glossop Kennel  
Tages- und Ferienunterbringung

Tel. 0 23 01/1 32 71 oder 0157/30 10 66 63

Fenster, Haustüren, Rolladen,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

www.nordseestrand24.de

Sie möchten eine Kleinanzeige veröffentlichen? 

Bestellschein ausfüllen, in einer  der genannten
Annahmestellen abgeben und direkt bezahlen!

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter 

Höhe, Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 

0177/2053892

Sonstiges

Paar aus dem öffentl. Dienst sucht von 

Privat freistehendes Haus mit Eigentums-

grundstück bis ca. 100.000,- Euro. Makler- 

angebote zwecklos, Tel. 0170-9898898 

Verkäufe

Neue Ohrringe eingetroffen!  

Ohrlochstechen mit  „Silent“ 

geräuschlos,  hygienisch, sicher. 

Friseur Schäfer,  
Kurler Str. 109, 44319 Dortmund,  

Tel. 0231/285462

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

Gesuche

Sammler sucht noch Orden,  
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel, 

Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.  
Tel. 02301/1 87 03 47

NL-Zeeland, FH für 4 Pers., 

Tel. 0231/403871

NL-Zeeland, FH von privat zu verkaufen, 
Tel. 0231/4750217

Mit 18 Chartsingles, neun durch-
weg mit Gold und Platin ausge-
zeichneten Alben (inkl. Dick Bra-
ve & the Backbeats) und seinem 
zehnten Studioalbum „Schlüs-
selkind“ ist SASHA einer der er-
folgreichsten und beständigs-
ten Künstler der deutschen 
Musikszene. Alle Fans können 
sich schon jetzt auf Freitag, 
9. August, freuen, denn dann 

SASHA gibt Sommerkonzert in Unna
Vorverkauf ist gestartet

kommt SASHA im Rahmen sei-
ner „Schlüsselkind“-Tour nach 
Unna.

Ab 20 Uhr findet das Sommerkon-

zert in der Lindenbrauerei auf dem 

Platz der Kulturen statt. Der Vor-

verkauf für das Konzert der Extra-

klasse ist bereits gestartet.

Zu der spektakulären Karriere von 

SASHA gehören insgesamt vier 

Echos, zwei VIVA Cometen, ein 

Bambi, vier Bravo Ottos, zwei Gol-

dene Kameras, der deutsche Fern-

sehpreis und dreimal die 1live Kro-

ne. Zudem wurde SASHA schon im 

Jahr 2000 mit dem European Pla-

tin Music Award für über 1 Milli-

on verkaufte Alben in Europa be-

lohnt. Und war als erster deutscher 

Künstler neben George Michael, 

Will Smith und Robbie Williams, für 

den MTV European Music Award 

nominiert.

Nach einer beispiellosen interna-

tionalen Pop-Karriere hat Sasha 

2018 dann beschlossen, wieder al-

les auf Anfang zu stellen. Für sein 

neues Album „Schlüsselkind“ hat 

er insgesamt 14 neue Songs ein-

gespielt, allesamt erstmals auf 

Deutsch. Sashas neue Songs be-

sitzen jetzt diese Ernsthaftigkeit, 

vor der er früher zurück geschreckt 

war. Das Album ist auf Platz 4 der 

deutschen Albumcharts eingestie-

gen. Diese neue Seite präsentiert 

der Sänger im August in Unna.

Wer dabei sein möchte kann sich 

bereits jetzt Karten sichern. Die Ti-

ckets kosten 39,90 Euro im Vorver-

kauf (zzgl. Gebühren) und sind an 

allen bekannten VVK-Stellen er-

hältlich. 

Der HSC-Gesundheitssport wech-

selt spätestens zum 15. März 2019 

in neue Räumlichkeiten an der 

Hauptstraße 47 in Holzwickede. 

Hier werden Büros und die Anlauf-

stelle für Fragen rund um den Ge-

Umzug für den 
HSC-Gesundheitssport 
in Holzwickede

sundheitssport entstehen. Auch 

soll nach den Osterferien unter 

dieser Adresse das Gerätezirkel-

training (bisher HSC-Point, Haupt-

straße 28) verlagert werden. Aus 

zwei Büros wurde ein Übungsraum 

gestaltet. Hier werden 

neue Sportangebote 

wie z.B. „Entspannungs-

training nach Jacobsen“, 

Groupfitness-Angebote 

wie „Line Dance“, BOK-

WA oder Angebote für 

Senioren, die keine wei-

ten Wege machen kön-

nen um zum Trainings-

raum zu gelangen, 

entstehen. Ein „Tag der 

offenen Tür“ im April 

wird allen Mitgliedern 

und Interessenten die 

Möglichkeit geben, mal 

vorbei zu schauen und 

sich selbst ein Bild der 

Trainingsmöglichkeiten 

zu machen.
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